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Die Erntekrone 
als Dank für eine erfolgreiche Ernte

Das Erntefest ist eine traditionelle Feier der Christen nach der Ernte im Herbst, um Gott für die Gaben der 
Ernte Dank zu erweisen und ist seit dem 3. Jahrhundert belegt.
Das Erntedankfest wird heuer am 4. Oktober in Kritzendorf und am 11. Oktober in Höflein gefeiert.
Auch in der Hoffnung, dass die Landwirte in den nächsten Jahren von Dürre und Unwetter verschont bleiben.

WASSER 
NEU ERLEBEN 
wartungsfreier Kalkschutz & Verbesserung 
der Trinkwasserqualität in einer Lösung. 

WASSERTECHNIK 
KOPPENSTEINER 
FÜR HAUS, POOL UNO GARTEN 

Mehr dazu auf Seite 22 - 23 
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Energiegemeinschaft Klosterneuburg (EG Austria):
Funktionsweise und Nutzen für Kritzendorfer

Foto: Artist Backoffice Music
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin
Kunsere ritzendorfer

„	 Zum Glück haben wir diesen extrem heißen Sommer 		
	 ohne große Zwischenfälle hinter uns gebracht.
Die Brunnen bei uns im Augebiet waren verlässlich und haben 
uns gut versorgt. Wir können uns glücklich schätzen, an der 
Donau zu leben. (Trotz einiger Nachteile)
Nun können wir uns auf einen ereignisreichen Herbst freuen. 
12. – 15.  November Leopoldi. Ob Erntedankfest am 4. Oktober 
St. Vitus – oder zukünftige Weihnachtsfeiern. Es ist nicht mehr 
lange – hier in unserem Kritzendorf feiert man gerne.
Etwas Besonderes ist dieses Jahr am 12. Dezember: Bei der Fa-
milie Vitovec gibt es ein ganz spezielles Adventereignis. Näheres 
werden Sie nach und nach erfahren, auch dank des Internets.
Lassen Sie sich überraschen! 
Natürlich werde ich oftmals kontaktiert wegen der verschie-
denen Bauarbeiten. Da es private Firmen sind, erhalte ich sehr 
spärliche Informationen, wegen des Datenschutzes. Sobald ich 
etwas weiß, gebe ich es sofort weiter.  Auch die Post ist nicht 
vergessen, aber ich hätte nicht gedacht, dass es so 
kompliziert sein wird.
Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Herbst!

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

“
In Klosterneuburg gibt es derzeit mehrere aktive Energiege-

meinschaften. „Die Nutzung von Energiegemeinschaften ist eine 
große Chance für alle Strombezieher und Stromerzeuger, durch die  
Kosteneinsparungen einerseits und fixe Stromverkaufspreise anderer-
seits“, meint STR Mag. Roland Honeder.
Die Stadtgemeinde Klosterneuburg ist seit Ende 2026 Mitglied 
der Energiegemeinschaft, die von der gemeinnützigen „EG Aus-
tria“ (Verein) organisiert und abgerechnet wird. Anhand dieses 
Beispiels soll der Vorteil von Energiegemeinschaften und ihre 
Funktionsweise erklärt werden. 

Sowohl für Privatpersonen als auch Unternehmer
EG Austria ist ein nicht gewinnorientierter Verein, der für alle 
Mitglieder – ob Privatperson, Unternehmen oder Gemeinde – 
zu identischen Konditionen arbeitet. Das Grundprinzip: Strom, 
den Mitglieder mit eigenen Photovoltaik-, Wind-, Wasserkraft- 
oder Biomasseanlagen erzeugen, wird zunächst in Echtzeit an 
alle Mitglieder verteilt, die gerade Strom benötigen; nur der 
überschüssige Rest fließt zu den regulären Energielieferanten. 
Steht gerade kein Gemeinschaftsstrom zur Verfügung – etwa 
nachts – bezieht man wie gewohnt Strom vom eigenen Netz-
betreiber.
Die Gemeinschaft unterscheidet zwei Modelltypen: die regio-
nale Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft (EEG), bei der alle teil-
nehmenden Zählpunkte am selben Umspannwerk angeschlossen 
sind und dadurch wesentlich geringere Netzkosten und Abgaben 
haben, sowie die österreichweite Bürgerenergiegemeinschaft 
(BEG), die einen überregionalen Austausch ermöglicht. Beide 
Modelle lassen sich kombinieren, sodass man gleichzeitig von 
regionalen und landesweiten Vorteilen profitiert.

S E L T E N L A C H
Inhaber:Bernhard Nuding

Tapezierer 
Raumausstatter

Messebau

3400 Klosterneuburg
Albrechtstraße 55 – 57

Telefon: 02243 / 37 994
Mobil: 0699 / 122 438 99

Mail: seltenlach-messebau@gmx.at
www.seltenlach-messebau.at

Böden • Wände• Decken 
Vorhänge • Karniesen • Jalousien 

Plissee • Vorhangstangen

Parkett • Melan • Linoleum
PVC • Teppich

Wichtig: Ein Beitritt erfordert keinen Wechsel des Stromanbie-
ters oder Netzbetreibers – bestehende Lieferverträge bleiben 
unberührt und man ist an keine Mindestlaufzeit gebunden. Vor-
aussetzung ist lediglich ein digitaler Smart Meter am jeweiligen 
Zählpunkt sowie die Freigabe der Zählerdaten gegenüber dem 
Netzbetreiber.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt einheitlich 1 Euro pro Monat und 
Zählpunkt – unabhängig davon, ob man Verbraucher, Einspeiser 
oder beides ist und unabhängig von der Rechtsform (Privatper-
son, Unternehmen, Gemeinde). Weiters fällt eine transparente 
Servicegebühr von rund 1 Cent netto pro Kilowattstunde bei 
Bezug und Einspeisung an, über die sich der Verein finanziert.
Für 2026 liegt der bundesweite Fixpreis für Bezug und Einspei-
sung bei 8,95 Cent/kWh netto. Zusätzlich sparen Mitglieder der 
regionalen EEG durch verkürzte Netzwege deutlich bei Netz-
arbeitspreis und Abgaben. Im September 2026 kann man von 
einem um 28 Prozent reduzierten Netzarbeitspreis und Wegfall 
von Abgaben ausgehen, was brutto rund 5,52 Cent/kWh zusätz-
licher Ersparnis entspricht.
Der gesamte Prozess der Anmeldung bei EG Austria dauert ca. 
15 Minuten. Die Kündigung ist monatlich zum Monatsende mög-
lich, es gibt also keine langfristige Bindung. 
Für individuelle Rückfragen zur Klosterneuburger Gemeinschaft 
steht der regionale Ansprechpartner Stefan Mussger zur Verfü-
gung (stefan@eg-austria.at, 0660 6066601).

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Hier geht’s zum 
GRATIS ERSTGESPRÄCH
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43. KRITZENDORFER
GRENZWANDERUNG

am Nationalfeiertag
Montage, 26. Oktober 2026
9.30 Uhr Start beim Amtshaus

Bergroute
Hauptstraße – Buchkammerl  – Holzgasse – 

AUVA Rehazentrum – Weißes Kreuz – Dreifaltigkeit – 
Helenenhütte – Gasthaus am Silbersee

Labestation Familie Vitovec beim Weißen Kreuz
Ausklang Gasthaus Am Silbersee

ÖVP Ortsparteileitung Kritzendorf

Am 12. Dezember ab 17 
Uhr wird beim Heurigen 

Vitovec gemeinsam gefeiert, 
gelacht und vor allem Gutes 
getan.
Freut euch auf kulinarische 
Köstlichkeiten, weihnachtliche 
Stimmung und musikalische 
Highlights – und vor allem auf 
einen Abend ganz im Zeichen 
des Ö3-Weihnachtswunders.

Jetzt schon 
Termin vormerken!
Mehr Information vom „Wir 
tun Gutes-Team“ Ingrid Pol-
lauf, Sabine Vitovec, Isabella 
Kisely, Alexander Kisely, Gabi 
Krieger-Wolf in der nächsten 
Ausgabe.

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Kritzendorf schenkt
Ö3 ein Weihnachtswunder

Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger: Kritzendorfer Volkspartei, Obmann 
Dr. Matthias Cernusca, 3420 Kritzendorf, Hauptstr. 75, 02243-31048, office@cernusca.com
Redaktion: Gerhard Steinschütz, Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Helga Fucac, Gabi Krieger- 
Wolf sowie Mitglieder des Vorstandes und Gastbeiträge. 
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-28 926 00, redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing, Schaffer-Steinschütz GmbH, www.print-marketing.at 
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer GemeindebürgerInnen 
Bankverbindung: Raiffeisenbank Klosterneuburg/Kritzendorf, 
IBAN: AT54 3288 0000 0211 3967 lautend auf ÖVP Kritzendorf
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Große Aufmerksamkeit und au-
ßergewöhnlicher Mut zeichne-

ten den erst 16-jährigen Emil Graser 
aus: Als er spätabends einen verun-
glückten Radfahrer entdeckte, zö-
gerte er nicht und leistete in einer 
lebensbedrohlichen Situation ent-
scheidende Hilfe. Nun soll der junge 
Klosterneuburger für sein couragier-
tes Verhalten mit der Sicherheitsver-
dienstmedaille der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg 2026 ausgezeichnet werden. 
Emil war gegen 23 Uhr mit seinem E-Scooter auf dem Radweg 
von Klosterneuburg in Richtung Kritzendorf unterwegs. Auf 
Höhe des Bahnhofs Unterkritzendorf bemerkte er ein Licht im 
Straßengraben, das zu einem Fahrrad gehörte, er blieb er stehen 
und suchte aufmerksam die dunkle Umgebung ab. 
Dabei entdeckte er einen Mann, der rund drei Meter tief über 
eine Mauer in den Zulauf des Durchstichs gestürzt war. Emil 
erkannte rasch, dass er die Situation nicht allein bewältigen 
konnte, und rief seinen Vater an, der auch Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kritzendorf ist. Nach dem Eintreffen von Emils 
Eltern verschärfte sich die Lage: Der Verunglückte stolperte im 
Bachbett, schlug mit dem Kopf gegen einen Felsen und verlor 
das Bewusstsein. Emil handelte sofort. Er kletterte zu dem Mann 
hinuntervund hielt dessen Kopf über der Wasseroberfläche. Als 
der Verletzte wieder ansprechbar war, blieb der Jugendliche bei 
ihm, betreute ihn und versuchte, ihn zu beruhigen. 
Währenddessen verständigten Emils Eltern die Einsatzkräfte. 
Rettung und Feuerwehr trafen wenige Minuten später am Un-
fallort ein. Die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf barg den Ver-
letzten mithilfe einer Korbtrage aus der Böschung und übergab 
ihn der Rettung und dem Notarzt. 
Stadtrat Mag. Roland Honeder: „Emil Graser hat mit seiner Auf-
merksamkeit, seinem Verantwortungsbewusstsein und seinem mu-
tigen Eingreifen gezeigt, wie wichtig es ist, nicht wegzusehen. Sein 
rasches Handeln trug wesentlich dazu bei, einen Menschen aus einer 
akuten Gefahrensituation zu retten. Deswegen habe ich ihn für die 
Sicherheitsverdienstmedaillie 2026 der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg vorgeschlagen und hoffe, dass der Gemeinderat diesem Antrag 
zustimmt.“

Roland Honeder

16-jähriger Kritzendorfer 
rettet Radfahrer

Investitionen in Kritzendorf
240.000 Euro für Schule und Amtshaus
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„	 Wer behauptet, in Kritzendorf sei nichts los, war in den 	
	 vergangenen Monaten vermutlich nicht daheim. Rieden-
fest, Sommerkino „Kridonale“ und die Vernissage „Wir sind 
noch da“ bei den Barmherzigen Brüdern haben allein in den 
letzten Wochen eindrucksvoll gezeigt, wie lebendig, vielfältig 
und engagiert unser Ort ist. Mein herzlicher Dank gilt al-
len Vereinen, Institutionen, Kulturschaffenden, Winzerinnen 
und Winzern sowie den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. Ohne sie gäbe es zwar weniger Organisationsstress – 
aber vor allem deutlich weniger zu feiern.

Damit Feste, Bildung und Gemeinschaft auch den passenden 
Rahmen haben, braucht es eine funktionierende Infrastruktur. 
Deshalb wurden über den Sommer rund 240.000 Euro in 
die Erhaltung und Modernisierung der Volksschule sowie des 
Amtshauses investiert. Manches davon sieht man sofort, ande-
res hoffentlich gerade deshalb nicht – etwa ein dichtes Dach. 
Sicher ist jedenfalls: Die Investitionen verbessern die Sicher-
heit, die Energieeffizienz und die Qualität unserer öffentlichen 
Gebäude.
Neben der Zukunft darf aber auch die Vergangenheit nicht 
zu kurz kommen. Für die behutsame und vorbildliche Sanie-
rung des denkmalgeschützten Katharinenhofs habe ich Mag. 
Helfried Karner für den Stadtbildpreis 2026 vorgeschlagen. 
Das historische Gebäude ist ein prägendes Zeugnis unserer 
Ortsgeschichte und zeigt, wie gut sich Tradition und zeitgemä-
ße Nutzung verbinden lassen.

Dass Kritzendorf aber nicht nur von schönen Gebäuden und 
gelungenen Festen lebt, sondern vor allem von seinen Men-
schen, hat der 16-jährige Emil Graser eindrucksvoll bewiesen. 
Durch seine Aufmerksamkeit und sein mutiges Eingreifen 
konnte er einem verunglückten Radfahrer in einer lebensbe-
drohlichen Situation helfen. Menschen, die nicht wegsehen, 
sondern beherzt handeln, sind für jede Gemeinschaft unbe-
zahlbar. Dass ein so junger Kritzendorfer diese Umsicht und 
diesen Mut zeigt, verdient unsere besondere Anerkennung.

Ob bei einem Fest, auf einer Baustelle, bei der Bewahrung un-
serer Geschichte oder in einem entscheidenden Moment am 
Radweg: Ein lebenswertes Kritzendorf entsteht überall dort, 
wo Menschen hinschauen, mitdenken und anpacken. Ich freue 
mich, dass wir gemeinsam wieder einiges bewegt haben – und 
bin überzeugt, dass uns auch in den kommenden Monaten 
weder die Ideen noch die Gelegenheiten zum Anpacken 
ausgehen werden. Herzlichst

Ihr Stadtrat Mag. Roland Honeder 

Kommentar

Mag. Roland Honeder 
Stadtrat und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
E: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

“

In Kritzendorf wurden insgesamt ca. 240.000 Euro in die Erhal-
tung und Modernisierung wichtiger öffentlicher Gebäude über 

den Sommer investiert. Im Mittelpunkt stehen die Volksschule 
Kritzendorf sowie das Amtshaus des Ortsteils. Beide Einrichtun-
gen erfüllen wichtige Aufgaben für Bildung und Gemeinschafts-
leben in Kritzendorf.

Maßnahmen in der Volksschule
Ein wesentlicher Teil der Maßnahmen betraf die Volksschule. Be-
schlossen wurden Sicherungsarbeiten und Sanierungen an der 
Fassade, Arbeiten am Dach des Turnsaals sowie der Einbau neuer 
Lichtkuppeln. Darüber hinaus wurde die Hinterwand des Turn-
saals abgedichtet, um das Gebäude nachhaltig vor Feuchtigkeit 
und daraus entstehenden Schäden zu schützen. Auch bei der 
technischen Ausstattung wurde investiert: Eine neue normge-
rechte LED-Beleuchtung wird die Qualität der Ausleuchtung in 
der Volksschule verbessern und gleichzeitig den Stromverbrauch 
reduzieren. Damit werden bessere Lern- und Arbeitsbedingun-
gen mit einem Beitrag zu mehr Energieeffizienz verbunden.

Dach im Amtshaus wurde saniert
Weitere Arbeiten erfolgen am Amtshaus und im Veranstaltungs-
zentrum Kritzendorf. Es wurde der Dachstuhl instand gesetzt 
und das Dach abgedichtet. Das Amtshaus dient mit seinem Saal 
und weiteren Räumlichkeiten als wichtiger Treffpunkt für Veran-
staltungen und gemeinschaftliche Aktivitäten.  
Mit einer Gesamtinvestition von ca. 240.000 Euro werden so-
mit notwendige Sanierungen, mehr Sicherheit, eine zeitgemäße 

technische Ausstattung und eine höhere Energieeffizienz mitein-
ander verbunden. Die Maßnahmen tragen dazu bei, die öffentli-
che Infrastruktur in Kritzendorf langfristig zu erhalten und ihre 
Qualität für Kinder, Lehrkräfte, Vereine sowie die gesamte Bevöl-
kerung zu verbessern.
Stadtrat Mag. Roland Honeder: „Ich freue mich, dass wir diese 
wichtigen Investitionen in die Kritzendorfer Gebäudeinfrastruk-
tur umsetzen und somit Kritzendorf wieder ein Stück besser 
machen konnten.“

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Profitieren Sie modellabhängig von bis zu 680 km° Reichweite, 800-Volt-Schnellladetechnologie°, Batteriekapazitäten von bis zu 110,3 kWh und  
einer Anhängelast von bis zu 2,5t. Jetzt Hyundai Elektro-Modelle Probe fahren und modellabhängig mit dem SUPERBONUS bis zu € 10.500,-* sparen.

*Aktion/Preis (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 31.08.2026 inkl. Zulassung bis 18.12.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Aktion/ Preis beinhaltet modellabhängig bis zu € 10.500,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 2.500,- Eintauschbonus, bis zu € 1.000,- Zusatzeintauschbonus für 
Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge, bis zu € 6.200,- Finanzierungsbonus, bis zu € 800,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend
aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge gültig bei Eintausch eines Gebrauchtfahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war, und Kauf eines neuen Hyundai PKW. Eintauschbonus und Zusatzein-
tauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge können miteinander kombiniert werden. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. KONA Electric Smart Line 48,6 kWh
(K7ES1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 26.490,-, Anzahlung: € 7.947,-, Restwert: € 15.489,17, Leasingbearbeitungsentgelt: € 265,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 176,65, Provision an
Vermittler: € 132,46 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 169,-, Sollzinssatz: 6,79 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 8,03 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 18.543,-, Gesamtbetrag: € 31.724,63. **Jetzt registrieren und bei Markteinführung Probe fahren. Stromverbrauch: 13,4 - 20,6 kWh/100 km,
elektrische Reichweite: bis zu 680 km. Alle Werte nach WLTP. °Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Ladeleistungen sind unter optionalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Elektro-Testtage
Coming 
Soon!*

Probe fahren und
Preisvorteil sichern! 

inkl. bis zu € 10.500,-* SUPERBONUS!

IONIQ 5
Schon ab € 35.490,-*

oder ab € 269,-* mtl.

KONA Electric
Schon ab € 26.490,-*

oder ab € 169,-* mtl.

IONIQ 6
Schon ab € 35.490,-*

oder ab € 269,-* mtl.

IONIQ 9
Schon ab € 60.490,-*

oder ab € 399,-* mtl.

STARIA Elektro
Ab Sommer 2026 Probe fahren.
Coming Soon!**

INSTER
Schon ab € 20.990,-*

oder ab € 129,-* mtl.

IONIQ 5
Schon ab € 66.990,-*

oder ab € 649,-* mtl.

IONIQ 6
Schon ab € 66.990,-*

oder ab € 649,-* mtl.

Coming Soon!**

Hyundai EV-Testtage Coop-8.26.indd   1Hyundai EV-Testtage Coop-8.26.indd   1 31.07.26   16:3131.07.26   16:31

3400 KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4 • T: 02243-328 65 
E: klosterneuburg@bennewitz.at 
www.bennewitz-klosterneuburg.hyundai.at

Stadtrat Roland Honeder freut sich über die Investitionen der Stadt-
gemeinde in die Kritzendorfer Gebäudeinfrastruktur
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Der Katharinenhof blickt auf eine lan-
ge Geschichte zurück. Er entstand 

aus einem Zehnthof, dessen Ursprünge 
vermutlich bis ins Mittelalter reichen. Die 
älteste bekannte Darstellung findet sich 
in einer Panoramazeichnung der Kritzen-
dorfer Herrschaftshöfe aus der Zeit um 
1780. 
Sein bis heute prägendes Erscheinungsbild 
erhielt der Hof durch einen Umbau nach 
Plänen des Baumeisters Schömer aus dem 
Jahr 1896. Obwohl ein großer Teil des ur-
sprünglichen Fassadenschmucks im Laufe 
der Zeit entfernt wurde, blieben wesent-

liche architektonische Elemente erhalten. 
Dazu zählen der straßenseitige Flacherker 
mit Bekrönung, die seitlichen Dachgaupen 
und der giebelseitige Balkon mit Balustra-
de und Konsolen aus Gusseisen. 

Eine Aufwertung des 
Kritzendorfer Ortsbildes
Die nun erfolgte Sanierung der Fassa-
den und der Dacheindeckung wurde auf 
Grundlage fachlicher Untersuchungsbe-
richte geplant. Ziel war es, das historische 
Erscheinungsbild möglichst entsprechend 
den Plänen von 1896 wiederherzustellen. 
Das Projekt leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur Erhaltung eines ortsbildprä-
genden Baudenkmals und zur Aufwertung 
des Kritzendorfer Ortsbildes. 
Stadtrat Mag. Roland Honeder: „Der Ka-

tharinenhof ist ein architektonisches Zeugnis 
der Kritzendorfer Geschichte. Ich habe Herrn 
Mag. Helfried Karner für seine gefühlvolle 
und in jeder Weise vorbildliche Sanierung 
des Katharinenhofs in der Hauptstraße 9 in 
Kritzendorf vorgeschlagen.“  Mit der vorge-
schlagenen Verleihung des Stadtbildprei-
ses soll – im Falle einer Zustimmung des 
Gemeinderates – die Stadtgemeinde das 
Engagement für den verantwortungsvol-
len Umgang mit historischer Bausubstanz 
und den Erhalt des kulturellen Erbes in 
Kritzendorf würdigen.

Für Schnellentschlossene
Tag des Denkmals am 27.9. 
Am Tag des Denkmals öffnen sich die Tü-
ren des historischen Katharinenhofs in 
Kritzendorf.
Nach umfassenden Restaurierungsarbei-
ten kann das Gebäude besichtigt und die 
Ergebnisse der Restaurierung vor Ort er-
lebt werden.
Herr Karner, Restaurator und Miteigentü-
mer des Katharinenhofs, steht persönlich 
für Fragen und Begehungen durch das Ge-
bäude zur Verfügung. 
In der „Sala terrena“ wird außerdem in 
regelmäßigen Wiederholungen ein Video 
über die Restaurierungsarbeiten gezeigt.

Katharinenhof Kritzendorf
Kritzendorf, Hauptstraße 9

Sonntag, 27. September 9 – 17 Uhr  
(Führungen gegebenfalls ab 13 Uhr)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Katharinenhof für Stadtbildpreis vorgeschlagen Stützmauer am Mauerbacherhof wird saniert

Aufruf in eigener Sache
 
Unsere Zeitung lebt von ehrenamtlichen Verteilern, die die 
Zeitung in ganz Kritzendorf an die Haushalte austeilen.
An alle, die sich hier engagieren, ein großes Dankeschön!
 
Für den Bereich Neudauerstraße / Feldstraße / Mittergasse   
oder auch Strombad suchen wir neue Mithelfer!  Bei Interesse 
ersuche ich um ein Mail an redaktion@unserkritzendorf.at.

Vielen Dank Ihr Matthias Cernusca

3400 Klosterneuburg
Martinstraße 151

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Baumschnitt 
Brennholz

Erdbau

Tischlerei
Grössing

Auf Grund des Starkregens vor zwei 
Jahren drohte die Stützmauer der 

Wohnhausanlage Mauerbacherhof in der 
Enge beim Amtshaus einzustürzen. Die 
Mauer musste gestützt werden.

Da ein Ziegelbauwerk zu kostenaufwendig gewesen wäre, wird 
die alte Mauer abgerissen und mit einer Stahlkonstruktion in 
Ziegeloptik neu errichtet, die sich optisch an jener von zuvor 
orientiert. Denkmalgeschützt war die Mauer, wie ursprünglich 
kolportiert, nicht, sondern nur die Gebäude des Mauerbacher-
hofs. Man arbeitet aber in enger Zusammenarbeit mit den Orts-
bildkonsulenten. Die Arbeiten sollen laut Auskunft der Baube-
hörde bis Ende November und zu Beginn des Winterdienstes 
abgeschlossen sein.
Zu Behinderungen für den Verkehr in der Enge wird es voraus-
sichtlich nicht kommen.

GeSt

Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3400 Klosterneuburg
Rathausplatz 20-21

Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.

NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   1NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   120.02.24   15:5220.02.24   15:52
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Die Mauer musste 2024 gestützt werden 
jetzt beginnen die Sanierungsarbeiten
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Von 21. bis 23. August fand wieder unser jährlicher 24-Stun-
den-Dienst im Feuerwehrhaus statt. Die Action begann am 

Freitag mit der Teleskopmastbühne der FF Klosterneuburg, der 
eigentliche „24er“ wurde dann am Samstag durchgeführt.
Dabei wurden zahlreiche Übungseinsätze abgearbeitet, darunter 
Tierrettungen, Verkehrsunfälle mit Menschenrettung, Menschen-
rettungen, Bootsbergungen, Ölspuren sowie „Brände“. Natürlich 
durfte auch das gemeinsame Kochen und die Kameradschafts-
pflege nicht fehlen.

Überstellungen
Dieses Jahr durften wir sechs Jugendliche in den Aktivdienst 
überstellen. Die Feuerwehr Kritzendorf freut sich also wieder 
sehr über Neuzugänge.

Henry Kramhöller

Ende August wurde die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf zu 
einem ausgedehnten Dachstuhlbrand in die Martinstraße 

nach Klosterneuburg alarmiert.
Die Mannschaft unterstützte die Freiwillige Feuerwehr Klos-
terneuburg mit mehreren Atemschutztrupps im Außen- und 
Innenangriff, beim Erkunden, Sichern und Belüften der Nachbar-
gebäude sowie bei der Suche nach Glutnestern im Zuge der 
Nachlöscharbeiten.

Isabella Nittner

24 Stunden Dienst 
der Feuerwehrjugend

Dachstuhlbrand 
in der Martinstraße

Aktivitäten der Pfarre St. Vitus im Herbst 
Erntedankfest am 4. Oktober

Wie jedes Jahr beginnt das Fest um 9.30 Uhr mit dem tra-
ditionellen Festzug der geschmückten Erntewägen vom 

Amtshaus zum Vitusplatz. Dort findet um 10 Uhr eine Feld-
messe in der warmen Herbstsonne statt. Herr Gregor, der neue 
Kaplan für die Donautalpfarren, wird zelebrieren, die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der Vitus-Chor unter der Leitung 
von Rie Capek-Suzuki. In der Kinderkirche können die Kleins-
ten den ersten Teil der Messe im Vitus-Saal mitmachen, während 
ihre Eltern und Großeltern ungestört dem Gottesdienst folgen 
können. Ab 11 Uhr ist das Pfarrcafé eröffnet, bei dem selbst 
gemachte Kuchen und Kaffee angeboten werden. Um 11:30 Uhr 
tritt der Chor der öffentlichen Volksschule in der Kirche auf.
Ab 12 Uhr kann man seinen Hunger beim Frühschoppen stillen 
(Essen vom Wirtshaus Ockermüller, Getränke vom Weinbauver-
ein). Ab 13 Uhr gibt’s ein Kinderprogramm (u.a. mit Ponyrei-
ten und Fußballmatch) im Pfarrgarten. Um 14.30 Uhr treten die 
Kritzendorfer Linedancer auf.
Weil der 4. Oktober auch der Namenstag des Hl. Franz von As-
sisi ist, findet um 14 Uhr eine Tiersegnung am Vitus-Platz statt, 
auch Stofftiere werden gesegnet.
Das Erntedankfest findet bei jedem Wetter statt. Der Erlös der 
verschiedenen Aktivitäten geht zur Gänze an den Sozialladen 
Klosterneuburg.

Reparatur.Idee.Café 

Es können wieder reparaturbedürftige Dinge in den Pfarr-
saal gebracht werden. Wie in der Vergangenheit findet diese 

Nachhaltigkeitsinitiative, die sehr guten Anklang findet, im heuri-
gen Jahr noch am Freitag, den 25. September, 30. Oktober und 
27. November, jeweils von 17 bis 19 Uhr statt. Das Team der 
Freiwilligen, die Erfahrung mit der Reparatur kaputter Gegen-
stände haben bzw. wissen, wo man Ersatzteile bekommt, wurde 
um einen weiteren Spezialisten, der auch komplizierte elektro-
nische Fälle lösen kann, ergänzt.
Sollte eine Reparatur vor Ort nicht möglich sein, sollte man zu-
mindest eine „Idee“ bekommen, ob es überhaupt eine Lösung 
für das Problem gibt. Und einen Kaffee gibt es auf jeden Fall. 

Familiensonntag mit Kinderkirche in St. Vitus

Relativ neu ist der Familiensonntag jeweils am ersten Sonntag 
im Monat: Dabei bereiten einige Mütter für Kindergarten- 

und Volksschulkinder eine kindgerechte Bibelstunde vor. Wäh-
rend die „Großen“ in der Kirche den Lesungen und der Predigt 
zuhören, wird den „Kleinen“ in der Kapelle derselbe Inhalt kind-
gerecht erklärt. Beim anschließenden Pfarrcafé kann man neue 
Leute kennenlernen, sich untereinander austauschen und die 
Gemeinschaft pflegen. Die nächsten Familiensonntage sind der 
4. Oktober und der 6. Dezember um 10 Uhr.

Mitfahrgelegenheit zur Sonntagsmesse

Auch wenn ältere KritzendorferInnen noch recht mobil sind, 
gibt es immer mehr, die froh sind, wenn sie mitfahren kön-

nen. Als Pilotversuch bietet daher die Pfarre an, dass Pfarrmit-
glieder, die ohnehin mit Auto unterwegs zur Sonntagsmesse sind, 
andere kostenlos mitnehmen. Voraussetzung ist, dass Betroffene 
sich vorher bei den FahrerInnen melden. Mitfahrgelegenheit bie-
ten derzeit Andrea Hubeny (0650-5033144), Fritz Strnadl (0676-
7233081) und Peter Kaufmann (0664-5201390).

Gräbersegnung am 1. November

Allerheiligen, das eigentlich ein Fest aller Heiligen ist, fällt 
heuer auf einen Sonntag. Daher wird im Anschluss an die 10 

Uhr-Messe um 11 Uhr in der neuen Verabschiedungshalle der 
Verstorbenen des letzten Jahres gedacht. Der Vitus-Chor trägt 
passende Lieder vor, anschließend werden die Gräber gesegnet.

Martinsfest am 11.11. 

Die Geschichte des Heiligen Martin wird am 11. November   
um 17 Uhr kindgerecht erklärt. Mit dem Teilen einer Brezel 

wird der Inhalt der Geschichte auch praktisch erlebbar gemacht. 
Eltern müssen ihre Kinder begleiten.

Ausblick auf Advent 2026

Die Segnung der Adventkränze ist traditionell am Samstag 
des ersten Adventwochenendes, das ist der 28. November 

um 18 Uhr im Rahmen einer stimmungsvollen Messe.
Am zweiten Adventsonntag, den 6. Dezember, feiert Propst 
Anton Höslinger vom Stift Klosterneuburg mit der Kritzendor-
fer Pfarrgemeinde die Sonntagsmesse in der Kirche. Anschlie-
ßend kommt der Nikolo. Dieser Höhepunkt ist eingebettet in 
den Adventmarkt, bei dem am 5. und 6. Dezember Praktisches, 
Kulinarisches, Schönes und Künstlerisches, auf jeden Fall selber 
gemacht, erworben werden kann.
Mit dem musikalischen Advent wird wieder jeder Sonntag mit 
einem anderen musikalischen Schwerpunkt gestaltet.

Christian Jochum, Pfarre St. Vitus
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KFZ
Point
KFZ

Point
Stützpunkt Krido
Durchstichstraße 12-14 

3420 Kritzendorf
Telefon: 02243 280 70

Mail: office@kfz-point.at
www.kfz-point.at
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Für Ihr strahlendes Lächeln!
Michael und Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

BAUMDIENST

MUTZ
BAUMDIENST

MUTZ
› Baumpflege  › Spezialfällung  › Baumkontrolle

www.baumdienst-mutz.at
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Start in das Schuljahr 2026/27 

Ein neues Schuljahr, viele fröhliche Ge-
sichter und zahlreiche aufregende 

Erlebnisse: Die Volksschule Kritzendorf 
ist voller Schwung und Vorfreude in das 
Schuljahr 2026/27 gestartet!

Herzlicher Schulstartempfang

Am ersten Schultag versammelten sich 
die Schülerinnen und Schüler gemein-

sam in der Kirche, wo sie von Religions-
lehrerin Rebekka herzlich willkommen 
geheißen wurden. Besonders für unsere 
Taferlklassler war es ein ganz neuer, auf-
regender Schritt: Nach der gemeinsamen 
Begrüßung ging es für sie das allererste 
Mal in ihren neuen Klassenraum. Aber 
auch die älteren Schulkinder wurden in 
ihren gewohnten Klassen warm empfan-
gen. Die Freude auf ein spannendes, ab-
wechslungsreiches und lehrreiches Schul-
jahr war überall deutlich zu spüren!

Dass in der Volksschule Kritzendorf keine 
Langeweile aufkommt, bewies direkt die 
erste Schulwoche – denn hier war bereits 
richtig viel los:

Naturerlebnisse im Wald 

Unser Waldpädagoge Marcus Zuba 
erkundete mit allen Klassen den 

Kritzendorfer Wald. Ausgerüstet mit Be-
cherlupen erforschten die Kinder die hei-
mische Tierwelt und erfuhren auf kindge-
rechte Weise viel Wissenswertes über die 
Pflanzen unserer Natur. Es waren wun-
derschöne und lehrreiche Stunden an der 
frischen Luft!

Sportlicher Schwung 

Bei einer Judo-Schnupperstunde mit 
Robert konnten die Kinder sportliche 

Einblicke in diese vielseitige Kampfsport-
art gewinnen. Neben tollen Tipps und 

Tricks meisterten die Schülerinnen und 
Schüler sogar schon ihre erste Judorolle 
mit Bravour.

Besuch auf vier Pfoten

Ein ganz besonderes Highlight warte-
te auf die Kinder der 1. Klasse: Lenny, 

unser Therapiebegleithund, stattete den 
Schulanfängern einen Besuch ab. Mit sei-
ner ruhigen und liebevollen Art zauber-
te er allen ein Strahlen ins Gesicht und 
bewies einmal mehr, was für ein fantasti-
scher Wegbegleiter er für unsere Schüle-
rinnen und Schüler ist.
Mit so vielen tollen Eindrücken im Ge-
päck blicken wir voller Freude auf das 
kommende Schuljahr!

Benjamin Steyskal-Ziegler

öffentliche Volksschule

aus der chuleS
Ein Ort zum Lernen, 
Entdecken und Wohlfühlen   

Unsere Schule ist ein Ort, an dem Kin-
der gerne lernen, gemeinsam wach-

sen und ihre ganz persönlichen Stärken 
entdecken dürfen. Derzeit besuchen 145 
Schülerinnen und Schüler in acht Klassen 
unsere Schule.
Besonders stolz sind wir auf unser groß-
zügiges Außenareal, das den Kindern un-
zählige Möglichkeiten zum Spielen, Be-
wegen und Entdecken bietet. Hier darf 
Natur mit allen Sinnen erlebt werden – 
beim Beobachten, Forschen, Spielen und 
gemeinsamen Staunen.
Was unsere Schule aber ganz besonders 
ausmacht, sind die Menschen, die hier ar-
beiten. Unsere Lehrerinnen begleiten die 
Kinder mit viel Herz, Geduld und Enga-
gement durch den Schulvormittag. Da-
bei spürt man jeden Tag: Für sie ist das 
Unterrichten nicht einfach nur ein Be-
ruf, sondern eine Berufung. Auch unser 
Schulwart, unsere Reinigungskräfte, das 
gesamte Nachmittagsteam und  natürlich 
an oberster Stelle die Schulleiterin Sabi-
ne Velikovsky tragen mit ihrem täglichen 
Einsatz dazu bei, dass sich Kinder und 
Erwachsene in unserem Haus gleicherma-
ßen wohlfühlen.
Bei uns arbeiten alle Hand in Hand und 
mit großer Freude daran, den Kindern ei-
nen Ort zu bieten, an dem sie sich sicher, 
wertgeschätzt und angenommen fühlen. 
Denn eines verbindet uns alle: Wir lieben, 
was wir tun, und die Kinder stehen dabei 
immer im Mittelpunkt.
Am Nachmittag geht dieses Miteinander 
weiter. Neben professioneller Lernbe-
treuung sorgen eine abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung und viel Bewegung an 
der frischen Luft für einen bunten und er-
füllten Nachmittag. Seit diesem Schuljahr 
freuen wir uns besonders über die neue 
Leitung unseres Nachmittagsteams: Karin 
Rivola hat die Leitungsstelle der Nachmit-
tagsbetreuung intern übernommen. Ge-
meinsam mit ihrem Team wird sie die Kin-
der mit viel Herz, Engagement und neuen 
Ideen durch den Nachmittag begleiten.
Wir freuen uns, die uns anvertrauten Kin-
der auch im kommenden Schuljahr ein 
Stück auf ihrem Weg begleiten zu dürfen 
– mit viel Herz, Wertschätzung, Freude 
und Vertrauen in jedes einzelne Kind.

Herzlich willkommen, 
liebe Erstklässler!   

In der 1.a – unserer Eulenklasse – lernen 
18 Kinder gemeinsam mit ihrer Klas-

senlehrerin Katharina Wolkenstein. Mit 
offenen Augen und viel Entdeckerfreude 

machen sie sich auf den Weg, die Welt des 
Lesens, Schreibens, Rechnens und Ler-
nens zu erobern.
In der 1.b – der Pinguinklasse – sind 16 
Kinder mit ihrer Klassenlehrerin Sylvia 
Holeweg unterwegs. Auch hier stehen das 
gemeinsame Lernen, Spielen, Staunen und 
erste große Schulerfahrungen im Mittel-
punkt.
Wir wünschen unseren beiden ersten 
Klassen einen wunderbaren Start, viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse und vor 
allem ganz viel Freude am Lernen und an-
einander! Schön, dass ihr da seid!

Gesegnet ins neue Schuljahr  

Als katholische Privatschule ist es uns 
ein besonderes Anliegen, unsere Kin-

der nicht nur beim Lernen, sondern auch 
auf ihrem persönlichen und spirituellen 
Weg zu begleiten. Unsere Erstklässler 
werden immer mit einem besonderen 
Segen in unserem Schulhaus willkommen 
geheißen. 
Gemeinsam wurde gesungen, gebetet und 
den Kindern Impulse gegeben, bei denen 
das Teilen und Wohlfühlen  im Mittelpunkt 
standen.

Susanne Doskoczil, BEd 

VOSÖ PVS Kritzendorf
Verein Ordensschulen Österreich
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v.l.: Miriam Mehlman, Fotografin (porträtierte die 32 Bewohnerin-
nen), Dr. Bärbel Klepp, Biografiearbeit (verfasste die 32 Lebensge-
schichten), STR Mag. Roland Honeder, Vize-Bgm. Dr. Maria Theresia 
Eder, Dir. Mag. Ruth Nadbath-Gusich, Bez-Hptm. Mag. Andreas 
Riemer,  Pflegedir. Sabine Sramek, MSc und Mag. Peter Ausweger, 
Gesamtleiter der Ordensverwaltung

Fotos: Miriam Mehlmann

Vernissage „Wir sind noch da“ 
macht Lebensgeschichten älterer Frauen sichtbar

Die feierliche Eröffnung der Ausstellung „Wir sind noch da“ 
fand am 8. September im Festsaal der Pflegeeinrichtung der 

Barmherzigen Brüder Kritzendorf statt. Zahlreiche geladene 
Gäste, Angehörige, Projektpartner und Mitwirkende waren ge-
kommen, um die eindrucksvollen Porträts und Lebensgeschich-
ten erstmals gemeinsam zu erleben.
„Wir sind noch da“ ist ein außergewöhnliches fotografisch-li-
terarisches Projekt, das den Blick auf ältere Frauen und ihre 
Lebensgeschichten richtet. Gemeinsam mit den porträtierten 
Bewohnerinnen, ihren Angehörigen und den Projektpartnern 
wurden die entstandenen Werke vorgestellt.
Ausgangspunkt des Projekts ist die Beobachtung, dass Frauen 
im Alter in der öffentlichen Wahrnehmung häufig an Sichtbar-
keit verlieren. Ihre Gesichter und ihre Lebensgeschichten finden 
nur selten Beachtung, obwohl sie auf ein Leben voller Erfahrun-
gen, Erinnerungen, Herausforderungen und persönlicher Erfolge 
zurückblicken können. Das Projekt setzt diesem Umstand ein-
drucksvolle Porträts und persönliche Erzählungen entgegen.

32 Frauen – 32 Lebensgeschichten
Die Künstlerin und Fotografin Miriam Mehlman porträtierte 
32 Bewohnerinnen der Pflegeeinrichtung in ausdrucksstarken 
Schwarz-Weiß-Fotografien. Ergänzt werden die Bilder durch 
persönliche Lebensgeschichten, die Dr. Bärbel Klepp gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen erarbeitet hat. Entstanden ist eine Aus-
stellung, die die Individualität, Würde und Lebenserfahrung der 
porträtierten Frauen in den Mittelpunkt stellt und ihre Stimmen 
sichtbar macht. Im Rahmen der Vernissage gab Dr. Bärbel Klepp 
in einer Lesung Einblicke in ausgewählte Lebensgeschichten. Ihre 
Texte zeigen, wie unterschiedlich die Wege der Frauen waren 
– und wie viel sich hinter einem Gesicht verbirgt. So erzählt 
eine der Bewohnerinnen von einer schwierigen Kindheit, von 
der Erfahrung, als Pflegekind aufzuwachsen, von Hunger und Ein-
samkeit. Gleichzeitig berichtet sie von den schönsten Momen-
ten ihres Lebens: der Geburt ihrer beiden Töchter. Eine weitere 
Lebensgeschichte nimmt die Zuhörer mit in eine Zeit, die von 
Krieg, Aufbruch, Liebe und Enttäuschungen geprägt war.
Direktorin Mag. Ruth Nadbath konnte bei der Vernissage Bezirks-
hauptmann Mag. Andreas Riemer, die Vizebürgermeisterin DI Dr. 
Maria Theresia Eder, Stadtrat Mag. Roland Honeder sowie Mag. 
Peter Ausweger, Gesamtleiter der Ordensverwaltung Wien der 
Barmherzigen Brüder der Ordensprovinz Europa Mitte begrüßen.

Robert Walenta

SALON HANS
Damen & Herrenfriseur

3420 Kritzendorf | Hauptstraße 131
T: 02243 / 24 412 | www.salonhans.at

Unsere Öffnungszeiten 
Dienstag, Donnerstag 

und Freitag:
8:30 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 18:00

Samstag 8:30 – 12:00 Uhr

Montag und Mittwoch Ruhetag

 Samstag,7. November 2026 ab 17:00 Uhr
Sonntag, 8. November 2026 ab 12:30 Uhr

€ 41,00pro Pers.

Bitte reservieren Sie bis 26.10. Ihren Tisch 
bei uns im Café unter cafe@bbkritz.at oder 0664/888 152 04.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

V O R S P E I S E

H A U P T G A N G

N A C H S P E I S E

Kürbiscremesuppe mit 

Croutons & Kernöl

1 Keule von der Gans 

mit Rotkraut und Erdäpfelknödel

Pannacotta & Maronischnitte

 auf Fruchtspiegel

GANSLEssen

Barmherzige Brüder Kritzendorf, Hauptstraße 20 | 3420 Kritzendorf
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Haupstraße 36
3420 Kritzendorf 
www.tischler.co.at
offi  ce@tischler.co.at
T: +43 664 432 75 32 

Wohnungseinrichtungen aller Art

Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer

auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden

Türen und FensterCCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

Foto: Sängerrunde Kritzendorf

Es ist paradox! Das Kalenderjahr geht langsam in die Zielge-
rade und dennoch steht der September vielfach für einen 

Neuanfang: ein neues Schuljahr beginnt, im Parlament beginnt 
die neue Tagungsperiode, nach der Weinlese reift im Keller ein 
neuer Jahrgang heran und bei der Sängerrunde Kritzendorf be-
ginnt ein neuer Probenzyklus! Das ist ein guter Zeitpunkt, um es 
einmal zu versuchen, sich aufzuraffen, die Scham zu überwinden 
und mit dem Chorsingen zu beginnen. 

Es ist heute nicht leicht, sich als Sänger zu outen! 
Alles muss heute perfekt sein – das sind wir nicht, auch wenn 
wir laufend daran arbeiten, es so gut wie möglich zu machen. 
Man versteckt sich gern in der Masse, um nicht aufzufallen oder 
vielleicht gar kritisiert zu werden. Wer heute nicht dem Main-
stream folgt läuft Gefahr, gleich in eine bestimmte Ecke gestellt 
zu werden. Als Chorsänger steht man zwar anonym aber doch 
bei Konzerten im Rampenlicht – an was man sich auch erst 
gewöhnen muss. Und obwohl viele Männer Fußball-Fans sind, 
scheinen sie doch eine Scheu zu haben, ihre Talente hervorzu-
kehren und in einem Team wirken zu lassen.
Frauen sind dagegen nicht zaghaft, etwas gemeinsam anzupacken 
und ihrer Stimme Ausdruck zu verleihen. Und so leiden heute 
viele gemischte Chöre oft unter einem großen Männermangel. 
Für einen Männerchor wie die Sängerrunde ist diese Entwick-
lung dramatisch. Seit einiger Zeit gibt es nun sogar schon im 
1843 gegründeten Wiener Männergesang-Verein Damen unter 
den Tenören und auch der Chor-Nachwuchs ist, wenn auch Kra-
watte tragend, nicht mehr rein männlich! „O tempora o mores!“ 
drängt sich da in den Sinn.
Auch wir brauchen Männer, die sich trauen um das zu sein, was 
sie schon immer sein wollten – einmal ein umschwärmter Tenor 
oder Bass zu sein. Mit dem Singen kann man nie früh genug und 
auch nie zu spät beginnen. Ihr müsst auch keine Kritzendorfer 
sein, um in der Sängerrunde mitzusingen – unsere Sänger sind 
nur mehr zum kleinen Teil Kritzendorfer! 
Wir proben jeweils am Dienstag um 19:30 Uhr bei den Barm-
herzigen Brüdern, die uns dankeswerterweise einen Raum zur 
Verfügung stellen. 
Näheres unter www.saengerrunde.net oder telefonisch unter 
0664 2546066.

Wolfgang Vitovec

Was ist bloß mit 
den Männern los?!

Die Burg Forchtenstein 
im Spätsommer

Am 19. August besuchte eine größere Gruppe Senioren 
unter der Leitung von Frau Ilse Kovats die spätmittel

alterliche Burg Forchtenstein im nördlichen Burgenland, die im 
Besitz der Esterházy Privatstiftung ist. Im Jahr 1622 erhielt Ni-
kolaus Esterházy im Tausch die Burg von Kaiser Ferdinand II.  
Nikolaus begann mit dem Ausbau der Burg zu einer Festung.
Nach einer Busfahrt bei herrlichem Wetter und einem guten 
Mittagessen wurde die nie eingenommene Burg von uns in zwei 
Gruppen besichtigt. Beeindruckend waren die umfangreichen 
Exponate der militärischen Ausrüstung der Esterházy Truppen, 
Beutestücke aus drei Jahrhunderten und die umfangreiche Por-
trätsammlung.
Aus zeitlichen Gründen konnten wir die sogenannte Schatz-
kammer nicht besichtigen, die Kostbarkeiten und Raritäten wie 
beispielsweise Uhren, Steinschnittpokale und Elfenbeinarbeiten 
enthält. Erst seit 2005 ist die exklusive Schatzkammer auch re-
gulär für Besucher geöffnet.
Gestärkt und bereichert mit vielen interessanten Eindrücken 
traten wir wieder mit dem Bus die Heimfahrt an.

Ilse  Kovats

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 7

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 und 16-18 Uhr; Mi + Sa: 9-12 Uhr
* Terminpraxis, ausgenommen Futtermittel und Medikamentenabholung

Wir Gratulieren!

95. Geburtstag Dr. Hugo Martinshausen

Am 31.8. feierte 
Dr. Hugo Martins-

hausen seinen 95. Ge-
burtstag im Pflegeheim 
der Barmherzigen Brü-
der in Kritzendorf im 
Beisein von Ortsvor-
steherin von Kritzen-
dorf Ingrid Pollauf und 
Pflegedirektorin Sabine 
Sramek. Die Stadtge-
meinde gratuliert herz-
lich. 

Diamantene Hochzeit Ursula und Franz Kolar

Am 20.  August feierten Ursula und Franz Kolar ihre Diaman-
tene Hochzeit, das wurde am 24.  August in Anwesenheit des 

Sohnes Markus Kolar von Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf geehrt. 
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ALLE DUNKLER
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C

Die nächste Ausgabe
 „unser Kritzendorf & Höflein“ 

erscheint wieder am 20. November 2026
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 

der 6. November 2026
redaktion@unserkritzendorf.at

Telefon: 0650 – 28 926 00
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Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner,
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

Kommentar

	 Heuer hatten wir einen außer-
	 gewöhnlichen Sommer – unge-
wöhnlich trocken, heiß und sogar eine 
partielle Sonnenfinsternis.
Abkühlung in der Donau an unserem 
Strand war an der Tagesordnung und 
wunderbar. Die Via Donau hat auch die 
letzten Stufen zum Strand neu gemacht. 
Hierfür ein großes Dankeschön.
Leider waren die Bahnarbeiten für viele 
eine Herausforderung. Hierzu muss 
jedoch schon jetzt erwähnt werden, dass 
genau das gleiche Spiel nächstes Jahr am 
anderen Gleis stattfindet. Die Moder-
nisierungsarbeiten sind aber dringend 
notwendig und wir sollten dann die 
nächsten 30 Jahre Ruhe haben (so wurde 
mir gesagt). Die Bahnübergänge, vor 
allem bei der Wochenendgasse, sind nun 
schön passierbar.
Genießen wir den Herbst, erfreuen uns 
an der Natur mit den leuchtenden Far-
ben, dem Erntedankfest mit der Grün-
raumpatenprämierung, unserem Okto-
berfest und stellen uns schön langsam 
auf die kalte Jahreszeit ein.
In diesem Sinne wünsche ich eine 
schöne Zeit.

Ortsvorsteherin Helga Fucac
helga.fucac@gmail.com; 0650/998 39 69 “

Helga Fucac
Ortsvorsteherin
Höflein 
an der Donau
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Straße auf den Eichberg saniert

Bei der Unwetterkatastrophe vor fast 
zwei Jahren wurde die Straße auf den 

Eichberg  stark beschädigt. Der private 
Teil ist abgerutscht und der öffentliche 
Teil unterspült worden. Nun wurde der 
öffentliche Teil wieder saniert, mit einer 
Regenwasserableitung versehen und mit 
Wandankern gesichert. Im Zuge dessen 
konnte jetzt auch der private Straßenteil 
neu gestaltet werden. Ein großer Dank an 
die Familie Braunauer und Frau Roswi-
tha Dzerovicz, die ein großes Stück ihres 

Grundstückes dafür hergegeben haben. 
Auch von der Familie Seidl wurde ein Teil 
des Grundstücks für die Verlegung und 
Verbreitung der Straße abgetreten – bes-
ten Dank dafür. Weiters auch ein großes 
Dankeschön an alle Anrainer für die Zu-
sammenarbeit und an alle Firmen, die hier 
gearbeitet haben. 

Helga Fucac

Auszeichnung: „blühendes Höflein“

Bikerrunde mit Herz voran

Höflein hat heuer bei der Aktion Blü-
hendes Niederösterreich teilgenom-

men. Die Aktion „Blühendes Niederöster-
reich 2026“ wurde mit der Bewertung 
von 74 Städten und Orten durch ein 
unabhängiges Preisgericht im Viertel ab-
geschlossen und Höflein konnte im Indus-
trieviertel in der Gruppe I (bis 800 Ein-
wohner) den 13. Platz erreichen. Für die 
Bemühungen im Interesse der Verschöne-
rung des Ortes danke ich allen, die sich 
um die Blumenpracht im Ort bemühen. 

Die Bikerrunde Höflein an der Donau 
veranstaltete 2026 mit Unterstützung 

der Bevölkerung mit Herz wieder eine 
Benefiz Ausfahrt unter dem Thema „Wer 
Kohle hat fährt mit“. Sie durften € 2.500,00 
an Spenden an das Kinderhospiz Lichtblick-
hof in Wald im Namen der Bevölkerung 
übergeben. Nach der Tour ist vor der Tour. 
Das Motto für das nächste Jahr:

 „immer mit Herz voran“. 
Danke an alle Spender in und um Höflein.
Eine Kasse steht weiterhin im Gasthaus 
Kutscha Elisabeth Goldener Anker. Fo
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Dirk Stermann
barfuß im Paradies

Dass er einmal in Kritzendorf landen 
würde, war nicht geplant. Ein ange-

botenes Haus hatte er zunächst abgelehnt. 
Doch beim Spazierengehen rief eines Tages 
ein Mann von einem Balkon: Ob Stermann 
Interesse an einem Haus habe? Obwohl 
bereits ein Makler vor Ort war, entschied 
sich der Eigentümer letztlich für ihn.
Heute ist Kritzendorf für Stermann „wie 
eine Filmkulisse“ und zugleich wie ein „Hip-
piedorf“. Besonders schätzt er die Nähe 
zu Wien. „Frei, Paradies, Auszeit“ – so be-
schreibt er Kritzendorf in drei Worten.

Dirks Barfußrefugium
Das Strombad ist für Stermann vor allem 
eines: ein Rückzugsort. „Absolut“, sagt er 
auf die Frage, ob er hier einfach Privat-
mensch sein könne. Er nennt es sein „Bar-
fußrefugium“. Die Auszeit vom Fernsehen, 
Radio und öffentlichen Leben sei ihm 
„sehr, sehr wichtig“ – und werde mit zu-
nehmendem Alter sogar noch wichtiger.
Die Kritzendorfer Stammgäste kennen 
ihn deshalb als Dirk, nicht als Fernsehstar. 
Und die Einheimischen kennen sogar ein 
ganz besonderes Detail: Stermann in der 
Badehose. Genauer gesagt in einer haut-
farbenen. Mit einem Schmunzeln erzählt 
er, dass man von oben betrachtet durch-
aus meinen könnte, er schwimme nackt.
Dirk Stermann ist auf der großen Wiese 
allerdings selten zu finden. Die Häuser ha-
ben ihre eigenen Strände – und genau die-
se private Atmosphäre weiß der Wahlös-
terreicher zu schätzen.
Eine eigene Fernsehsendung über das 
Strombad würde er trotzdem nicht ma-
chen. Der Grund ist einfach: Kritzendorf 
könnte dadurch noch berühmter werden 
– und dann kämen womöglich noch mehr 
Wiener. Dabei ist Stermann selbst ein  
stolzer Wiener und liebt seine Stadt.

Vieles ist einfach passiert
Stermann blickt auf seine lange Karriere 
erstaunlich gelassen zurück. Einen gro-
ßen Moment, an dem er dachte „Jetzt ist 
es wirklich passiert“, gab es nicht. Er hatte 
nie große Ziele – vieles entwickelte sich 
„Stück für Stück“.
Was ihm bis heute Freude macht, ist das 
Schreiben: neue Bücher ebenso wie neue 
Shows. 
Stermanns besonderer Blick auf Öster-
reich dürfte auch damit zu tun haben, 
dass er Wahlösterreicher ist. Er habe sich 
bewusst dafür entschieden, hier zu leben, 
und fühle sich mittlerweile mehr als Ös-
terreicher, denn als Deutscher. Gleichzei-
tig sei er immer ein wenig Außenstehen-
der geblieben – mit einem Blick von außen 
auf die österreichischen Eigenheiten.

„20 Spritzer bis Amstetten“ 
Am 13. Jänner 2027 gastiert Dirk Ster-
mann in der Babenbergerhalle Kloster-
neuburg mit seinem neuen Programm 
„20 Spritzer bis Amstetten“. Der Titel 
beruht auf der Geschichte eines bekann-
ten Musikers, der von Wien bis Amstet-
ten tatsächlich 20 Spritzer benötigt haben 
soll. Wer der Musiker war, verrät Ster-
mann nicht. Dessen legendärer Spruch: 
„Wein auf Bier das rate ich dir, Bier auf Wein 
das rate ich dir“ (korrekte Aussage).

2 x 2 Karten für den 13. Jänner zu 
gewinnen: Senden Sie eine Email 
an gabi@artist-backoffice.info mit 
dem Betreff „Dirk Stermann“. 

Sein persönlicher Sommer in Kritzendorf 
ist jedenfalls deutlich entspannter. Ganz 
ohne dramatische Erinnerungen bleibt 
er allerdings nicht: Das Hochwasser im 
September 2024 traf auch sein Haus. Ein 
Baum beschädigte Dach und Terrasse, der 
Garten wurde komplett überschwemmt.
Trotzdem bleibt Kritzendorf für Dirk 
Stermann das, was er am liebsten damit 
verbindet: Freiheit, Paradies und Auszeit.

Gabi Krieger-Wolf
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Unsere Redakteurin Gabi Krieger-Wolf traf 
sich mit Dirk Stermann im Strombad-Kiosk

„20 Spritzer bis Amstetten“ mit Dirk Stermann am 13. Jänner in der Babenbergerhalle

N B&ah        ekannt

Für Dirk Stermann ist Kritzendorf „das größte Paradies“ – und 
das nur einen Steinwurf von Wien entfernt. Seit 2016 verbringt 
der bekannte TV- und Radiomoderator, Autor und Kabarettist 
seine Sommer im Strombad. Dort kennt man ihn weniger als Fern-
sehstar, dafür umso besser als Dirk.
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15.10.: „Scheichis“ Kulturspaziergang 
Heeresgeschichtliches Museum

Zentrale Schwerpunkte werden die 
Demokratiebildung, der Zusam-

menhang von Krieg, Konflikt und Ge-
sellschaften und die Rolle des Militärs in 
diesen Gesellschaften über historische 
Epochen und Brüche hinweg sein.
Kosten für Guide und Eintritt pro Person 6,–
Treffpunkt 14:00 Uhr vor dem Heeresgeschichtliches Museum, 
1030 Wien,  Arsenal, Objekt 1

31.10: Halloween-Punsch 
bei Obfrau vom Kulturverein Höflein  Beginn 17:00 Uhr

10.11.: AUSFLUG Blau mit Ritter und Knecht!

Wir besuchen die Blaudruck-Werk-
statt in Steinberg und lassen wir 

das alte Handwerk wieder aufleben.
Die Ritterburg Lockenhaus, zunächst 
Leucea genannt, wurde über dem Tal 
der Güns erbaut. Bei einem Rundgang 
durch die im romanischen und goti-
schen Stil errichtete Burg erleben wir 
Geschichte hautnah.
Die Kosten: für Besichtigung Blaudruck, Eintritt und Besichtigung 
Burg Lockenhaus, Landsknechtmahl, Minnesänger und Bus mit Da-
mir sind im Preis inbegriffen,  gesamt 125,- pro Person.

25.11.: „Scheichis“ Kulturspaziergang
Schmetterlingshaus im Burggarten

Freifliegende Schmetterlinge und 
Pflanzen sind in einem Jugendstil-

Palmenhaus untergebracht.
Kosten für Guide und Eintritt 13,–/p.P.
Treffpunkt 15 Uhr vor dem Museum: 
Hofburg, Burggarten Palmenhaus, Schmetterlinghaus, 1010 Wien

7.12: Ausflug zum Weihnachtsmarkt Johannesbachklamm 

In dieser spektakulären Naturkulis-
se entsteht ein Adventmarkt, der 

in Österreich seinesgleichen sucht. 
Kunsthandwerk, Kulinarik und die 
Möglichkeit, noch ein nettes Weih-
nachtspräsent zu erstehen. Kosten 
50,–/Person, Abfahrt ab Höflein 

16.12.: „Scheichis“ Kulturspaziergang 
Rauchfangkehrermuseum

Bekanntlich kann man Glück auch 
2027 benötigen, daher treffen wir 

uns um 14 Uhr vor dem Museum in der 
Klagbaumgasse 4, 2. Stock, 1040 Wien 
(nicht barrierefrei)

Anmeldungen bei Obfrau Erika Scheichenstein:
Tel 0699 11314477oder an kulturverein@hoefleindonau.at
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mietlager.at
0224338639rent your place

CONTAINER
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen

3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost
2104 Spillern Wiener Straße 200

Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!
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Foto: Kulturverein Höflein

Foto: Burghotel Lockenhaus

Unser Kultur-Herbst 2026

Wie jedes Jahr feierten wir in Höflein anlässlich des Ge-
denktages unserer Hl. Margareta den Höfleiner Kirtag.

Ein liebevoll vorbereitetes Kinderprogramm und ein köstliches 
Heurigenbuffet lockte zahlreiche Gäste in unseren Pfarrgarten. 
Sehr lange konnten wir uns diesmal aber nicht an dem Fest er-
freuen, da ein einsetzender Regen das Fest an diesem Tag sehr 
früh beendete.  

Am Sonntag starteten wir 
unser Programm mit dem 
Höhepunkt unseres Kirtags: 
Dem feierlichen Hochamt 
zum Patrozinium in unse-
rer Höfleiner Pfarrkirche, 
wunderschön musikalisch 
gestaltet von der Höfleiner 
Kirchenmusik.

Im Anschluss daran folgte das Pfarrfest in unserem Pfarrgarten. 
Gegrilltes, Fassbier und andere kulinarische Köstlichkeiten lie-
ßen die Herzen der zahlreichen Gäste höherschlagen und die 
Höfleiner Musi sorgte für eine großartige Stimmung. Für unsere 
Jüngsten kam schließlich so-
gar der Kasperl auf Besuch 
vorbei. Danach folgte noch 
die Ziehung für unsere 
Tombola, wobei es in die-
sem Jahr wirklich zahlrei-
che wunderbare Preise zu 
gewinnen gab.

Unser Kirtag 2026 war ein voller Erfolg und es gilt an dieser 
Stelle DANKE zu sagen an alle, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, sei es durch Mitarbeit, Kuchenspende oder 
andere Unterstützung!

Stefan Porstner

Das war der Höfleiner Pfarrkirtag 2026

P & PGartenserviceGartenservice
                                     genau mein Ding

Zuverlässig.
Schnell.
Sauber.

	 •	 Gartenpflege- und service
	 •	 Grabarbeiten für 
		  Gartenteiche und Biotope
	 •	 Gehwegsanierungen
	 •	 Zäune uns Sichtschutz
Ihre Freizeit in einem gepflegten Garten.

Wir sorgen dafür!
Christoph Ponzer 

0660 82 98 908
P.Pgartenservice@gmx.at

Höfleiner Orgelklänge

1. 11.: Allerheiligen

Herzliche Einladung zum zweiten Be-
nefiz-Orgelkonzert des Jahres 2026 

am 2. Oktober um 18 Uhr mit dem Klos-
terneuburger Stiftsorganisten Johannes 
Zeinler. Er ist Gewinner der traditions-
reichen Orgelwettbewerbe von St. Albans 
und Chartres. Seine Ausbildung absolvier-
te er in den Fächern Orgel, Kirchenmusik, 
Klavier und historische Tasteninstrumen-
te an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien und 
an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg. 
Neben seiner Tätigkeit als Stiftsorganist in Klosterneuburg, wo 
er regelmäßig die bedeutende Festorgel von Johann Freundt 
(1642) spielt, pflegt er auch eine rege Konzerttätigkeit als Orga-
nist und unterrichtet an der mdw Wien.  Am 2. Oktober bringt 
Johannes Zeinler die Höfleiner Orgel mit Werken von G. Muf-
fat, J.S. Bach, W. A. Mozart u. a. zum Klingen. Plauschen Sie im 
Anschluss noch bei einem Gläschen Wein und unterstützen Sie 
dadurch gleichzeitig die Renovierung der Höfleiner Orgel! 
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Höfleiner Orgelrestau-
rierung wird gebeten. 

Christian Alfons

Auch in diesem Jahr werden wir in Höflein unserer Toten wie-
der am 1. November zu Allerheiligen gedenken. Da dieser 

Tag heuer auf einen Sonntag fällt, beginnen wir bereits um 10:15 
mit einem Hochamt in unserer Kirche, musikalisch gestaltet von 
unserer Höfleiner Kirchenmusik. Danach folgt die Kranznieder-
legung beim Kriegerdenkmal. Anschließend geht es weiter zu un-
serem Friedhof, wo die Gräber unserer Verstorbenen gesegnet 
werden. Zum Abschluss folgt noch die Kranzaussetzung in die 
Donau beim alten Bootshaus. Der Ausklang dieser traditionellen 
Veranstaltung findet schließlich bei den Naturfreunden statt, wo 
es wieder warme Snacks für Jung und Alt geben wird.

Stefan Porstner

 
 

 

WWEEIIHHNNAACCHHTTSS--   

FFLLOOHHMMAARRKKTT  
 

Weihnachts- und Advent-Deko, 
kleine Geschenke, Baumschmuck, 

Geschenkpapier, Kerzen,… 

Kinderspielzeug  
 

22. November 
11 - 16 Uhr 

im Höfleiner Pfarrhof 
 

       Kaffee und Kuchen  

11. Oktober  2026

Erntedank
10:15 Uhr 
Feldmesse
im Innenhof des Pfarrhofes
Segnung der Erntekrone 
und der Erntegaben   
Bringen Sie gerne Ihr Obst und Gemüse 
von zuhause zur Segnung mit!

anschließend

Erntedank fest
im Pfarrgarten
11 bis 15 Uhr  
Frühschoppen mit der Höfleiner 
Musi  - Prämierung 

Würstel, Gulasch suppe ,  
versch. Suppen, Mehlspeisen,
Sturm, Wein, Bier, Säfte, …  

Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Prämierung der Grünraumpaten

Die Naturfreunde 
Höflein bedanken 

sich für die rege 
Teilnahme am 

Sonnwendfeuer. 
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Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Höflein

Am 11. August wurde die Feuerwehr 
Höflein zu einer Einsatzmeldung 

„Brandgefahr“ alarmiert.
Am Einsatzort an-
gekommen, konnte 
der Einsatzleiter 
nach einer raschen 
Erkundung fest-
stellen, dass ein 
Ofen Probleme 
bei der Verbren-
nung verursachte. 
Der Ofen wurde kurzerhand ausgeräumt 
und das glosende Material auf der Straße 
abgelöscht.

Erfolgreiche Grundausbildung

Unsere neuen Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Höflein an der Donau haben den ersten 
Teil ihrer Grundausbildung erfolgreich ab-
solviert.
Es wurde mit viel Motivation, Einsatzbe-
reitschaft und Ausdauer gearbeitet.  Top 
motiviert, eifrige Mitarbeit und ein groß-
artiger Teamgeist – trotz des schwülen 
Wetters!
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Ausbilder und die gesamte Mannschaft, 
die sich die Zeit genommen haben, um 
unsere neuen Mitglieder zu begleiten und 
auszubilden.

Auspumparbeiten 

Die Feuerwehr 
Höflein wur-

de zu Auspump-
arbeiten bei der 
Unterführung am 
Bahnhof alarmiert. 
Die Einsatzkräfte 
rückten mit dem 
Tanklöschfahrzeug 
aus.
Da die Unterfüh-
rung trockenen 

Fußes nicht passierbar war, wurde diese 
vor Ort mittels Unterwasserpumpe aus-
gepumpt. Anschließend wurde mit einer 
C-Leitung und einem Hohlstrahlrohr ein 
etwa 1,5 Meter langes Kanalrohr gespült. 
Danach wurde kontrolliert, ob das Was-
ser wieder ordnungsgemäß ablaufen kann.

Ölteppich in Greifenstein

Aufgrund eines leichten, vermuteten 
Ölteppichs im linken Uferbereich un-

terhalb des Kraftwerks Greifenstein auf 
der Donau waren wir mit der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Korneuburg und der 
Feuerwehr Kritzendorf im Einsatz. 
Eine Ölsperre wurde erfolgreich errich-
tet, um eine mögliche Gewässerverunrei-
nigung einzudämmen.

Kdt. Norbert Kerschbaum
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Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

Pfadfinder Kritzendorf-Höflein und die Schlümpfe

Das Pfadfinderjahr 2025/26 ist vorbei und zum krönenden 
Abschluss haben die PfadfinderInnen dieses Jahr 10 Tage im 

Waldviertel bei den Schlümpfen verbracht.
Neben zelten, Feuerstellen bauen 
und kochen gab es aber vor allem 
eine Aufgabe, die unsere Kinder 
und Jugendlichen nicht mehr aus 
den Kopf bekamen. Sie mussten 
einen Weg finden, um Gargamel 
zu besiegen und durch das Portal, 
das sie anfangs in die Schlumpf-
welt gebracht hat, wieder zu flie-
hen.
So erledigten sie Aufgaben die 
Papa Schlumpf ihnen aufgab, um 
ihr Ziel zu erreichen. Unter ande-

rem mussten sie auf einer 2-tägigen Wanderung verschwundene 
Kristalle wiederfinden, die Kunst des Fliegens an einen Flugplatz 
kennenlernen, veraltete Computer Technik in einen Computer 
Museum bezwingen und vieles mehr.
Dank dieses großartigen 
Einsatzes konnten alle 
Teilnehmer sicher zurück 
reisen und freuen sich 
schon, viele neue Erleb-
nisse und Abenteuer im 
Pfadfinderjahr 2026/27 
erleben zu dürfen.
Am 18. September star-
teten wir mit unserem 
traditionellen Eröffnungs-
lagerfeuer in das neue Pfadfinderjahr. Ein besonderer Moment 
waren die Überstellungen, bei denen die Kinder und Jugend
lichen in die nächste Altersstufe wechseln und damit einen neu-
en Abschnitt ihrer Pfadfinderzeit beginnen.

Unsere voraussichtlichen Heimstundenzeiten:
	 •	Biber (5-7 J.): Fr, 16:15-17:15
	 •	Wichtel u. Wölflinge (7-10 J.): Fr, 17:00-18:30
	 •	Guides u. Späher (10-13 J.): Fr,17:30-19:30
	 •	Caravelles u. Explorer (13-16 J.): nach Absprache
	 •	Ranger u. Rover (16-21 J.): nach Absprache

Kathi Ehrenstrasser

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18
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Wasser
Erlebnis Set
jetzt kostenfrei bestellen.

0664 / 455 0 799

office@wassertechnik-koppensteiner.at

wassertechnik-koppensteiner.at

Aus Kalkschutz wird ein neues 
Wassererlebnis für die ganze Familie
Wasser ist ein täglicher Begleiter – 

und zugleich ein wichtiger Faktor 
für Wohlbefinden, Gesundheit und Le-
bensqualität. Genau hier setzt die Idee 
von Petra Edelbauer und Bernd Koppen-
steiner an. Gemeinsam haben sie sich 
zum Ziel gesetzt, hochwertiges Wasser 
für Menschen in der Region zugänglich zu 
machen und gleichzeitig eine nachhaltige 
Lösung für das Problem von Kalk und har-
tem Wasser anzubieten.

Zwei Menschen eine 
gemeinsame Mission
Petra Edelbauer ist TCM-Therapeutin 
und führte rund 20 Jahre lang eine Pra-
xis für alternative Heilmethoden. In die-
ser Zeit beobachtete sie immer wieder, 
welchen positiven Einfluss ein gesundes 
Trinkverhalten auf das Wohlbefinden ih-
rer Klientinnen und Klienten haben kann. 
Heute möchte sie diese Erfahrung in eine 
neue Mission einbringen: Menschen mit 
qualitativ hochwertigem Wasser zu ver-
sorgen.
Bernd Koppensteiner ist in Kloster-
neuburg als langjähriger Fitness-Trainer 
im Stars Fitness Club bekannt. Auch er 
machte über die Jahre persönliche Erfah-
rungen mit hochwertigem Quellwasser 
und beobachtete bei seinen Fitness-Kli-
enten positive Effekte auf Regeneration 
und Leistungsfähigkeit. Aus diesen Erfah-
rungen entstand die gemeinsame Idee für 
ein neues Unternehmen.

Maßgeschneiderte 
Lösungen
Im November 2025 wurde deshalb 
die Firma Wassertechnik Koppen-
steiner in Kritzendorf gegründet. 
Der Standort kommt nicht von un-
gefähr: Gerade in Klosterneuburg 
ist das Wasser für seine hohe Härte 
und den starken Kalkgehalt bekannt. 
Der Bedarf an einer effizienten Lösung 
sei entsprechend groß.
Statt einer Lösung von der Stange setzt 
das Unternehmen auf persönliche Bera-
tung. Die jeweilige Situation wird direkt 
vor Ort besichtigt, die individuellen Be-
dürfnisse werden analysiert und anschlie-
ßend ein maßgeschneidertes Konzept 
erstellt. Dabei geht es nicht nur um das 
Wasser im Haus: Auch Pool und Garten 
können in die Planung einbezogen wer-
den. Für Umsetzung und Installation ar-
beitet Wassertechnik Koppensteiner mit 
ausgewählten Installationsbetrieben zu-
sammen.

Wartungsfrei, nachhaltig 
und ohne Chemie
Das Herzstück des Angebots ist eine 
Komplettlösung für Kalkschutz und Trink-
wasseraufbereitung. Sie soll ohne War-
tung, Strom, Salz und chemische Zusätze 
auskommen und gleichzeitig Korrosion 
sowie Keime und Bakterien zu 99,9 % 
reduzieren. Nach Angaben des Unterneh-
mens verbessert sich dadurch auch die 

Qualität und der Geschmack des Wassers 
deutlich.
„Wir möchten aus einem alltäglichen Thema 
ein echtes Wassererlebnis für die ganze Fa-
milie machen“, lautet die gemeinsame Vi-
sion. Zahlreiche Kundinnen und Kunden 
sowie auch Betriebe seien bereits von 
der Technologie begeistert.
Von der Effizienz und Wirkweise ihrer 
Produkte sind Edelbauer und Koppen-
steiner auch aufgrund ihrer eigenen Er-
fahrungen überzeugt. Dieses Vertrauen 
möchten sie an ihre Kunden weitergeben: 
Das Unternehmen bietet deshalb eine

100-Prozent-Zufrieden-
oder-Geld-zurück-Garantie. 

So soll eine innovative, umweltschonen-
de und energieeffiziente Lösung nicht nur 
Kalkschutz bieten, sondern langfristig auch 
zu einem bewussteren Umgang mit der 
wertvollen Ressource Wasser beitragen.

Mehr Informationen finden Sie unter
www.wassertechnik-koppensteiner.at

WASSERTECHNIK
K O P P E N S T E I N E R
F Ü R  H A U S ,  P O O L  U N D  G A R T E N

Ingrid Spanny
Praxis für Prävention & 
Gesundheitsförderung
3400 Klosterneuburg, Rolandsbergg. 4
www.insp-ire.at

„Im direkten 
Vergleich zu un-
serem zuvor 
unbehandeltem 
Trinkwasser ist 
der Unterschied 
für uns deutlich 
wahrnehmbar. 
Geschmack, Fri-
sche und Trinkgefühl haben sich spürbar 
verbessert. Wir sind mit unserer Lösung 
sehr zufrieden und können sie allen emp-
fehlen, die Wert auf eine hochwertige 
Wasseraufbereitung legen.“

Dr. Carina Bouwensch
Ärztin für Traditionelle Chinesische 
Medizin & Akupunktur, Private Praxis
1190 Wien, Krottenbachstraße 1/9
www.tcm-bouwensch.com

„Reines und hoch-
wertiges Wasser 
bildet für mich die 
Basis von Gesund-
heit und Wohlbe-
finden.
Ich bin begeistert, 
wie das seidig wei-
che Wasser der 
Firma Wassertechnik Koppensteiner un-
ser massives Kalkproblem gelöst und die 
Wasserqualität in allen Bereichen spürbar 
verbessert hat.“

Sektkellerei Inführ GmbH
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: www.inführ.at

   Einladung
Tag der offenen Tür 
Samstag, 17. 10. 2026 
von 13:00 bis 20:00 Uhr
in der Sektkellerei Inführ 

• Kellerführungen 
• Glücksrad
• ermäßigter Ab Hof  Verkauf
• und vieles mehr ...
Pro Person ein Glas Sekt gratis 

SUSANNA ILLIEWICH 

Nur dieses eine. 

 

EINLADUNG ZUR VERNISSAGE 

Sonntag, 4. Oktober 2026 · 15 Uhr 

LAMPISTERIE 

Ein-Bild-Galerie · Am Bahnsteig Kritzendorf (Bahnsteig 1) 

www.susanna-illiewich.art 
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StB Christiane Huber, MBA
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 58

Tel. 02243-25402
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at
       www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Mit 1. Jänner 2027 wird die Aufteilung des Familienbonus 
Plus neu geregelt. Die Höhe bleibt grundsätzlich unver-

ändert: Für Kinder bis zum 18. Geburtstag beträgt der Fami-
lienbonus weiterhin bis zu 2.000 Euro jährlich, für volljährige 
Kinder, für die noch Familienbeihilfe bezogen wird, bis zu 700 
Euro. Der Familienbonus vermindert direkt die Einkommen-
steuer und kann diese höchstens auf null reduzieren.

Die wesentliche Änderung betrifft die Aufteilung zwischen 
zwei anspruchsberechtigten Elternteilen. Bisher konnte der 
Familienbonus entweder von einem Elternteil zur Gänze oder 
von beiden Elternteilen je zur Hälfte beansprucht werden.  Ab 
2027 kommt eine neue Aufteilungsvariante von 75 % zu 25 % 
hinzu.

Für Kinder ab dem vollendeten 4. Lebensjahr können Eltern 
künftig grundsätzlich zwischen einer Aufteilung von 50:50 und 
75:25 wählen. Eine vollständige Beanspruchung durch nur ei-
nen Elternteil ist dann nicht mehr möglich. Damit soll erreicht 
werden, dass beide Elternteile steuerlich vom Familienbonus 
profitieren.

Was auf den ersten Blick nach mehr Wahlfreiheit klingt, 
hat allerdings einen Haken: 
In Familien, in denen bewusst oder mangels Betreuungsmög-
lichkeit nur ein Elternteil erwerbstätig ist, können künftig ma-
ximal 75 % des Familienbonus genutzt werden. Die restlichen 
25 % sind dem nicht oder nur gering verdienenden Elternteil 
zugeordnet und können mangels entsprechender Einkom-
mensteuer unter Umständen nicht ausgeschöpft werden.

Eine Ausnahme besteht bei jüngeren Kindern: Hat das Kind 
das 4. Lebensjahr noch nicht vollendet oder lebt ein weiteres 
Kind unter vier Jahren im gemeinsamen Haushalt, bleibt die 
bisherige Wahlmöglichkeit bestehen. Auch für Kinder mit er-
höhter Familienbeihilfe gelten Sonderregelungen.

Die neuen Bestimmungen sind erstmals für das Kalenderjahr 
2027 anzuwenden.

Mit diesen News wünschen wir Ihnen einen schönen Start in 
den Herbst und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung.

Ihr KAINDL & Partner Team

Familienbonus Plus: Neue Aufteilung ab 2027

Diabetes bei Haustieren
Wenn ein Hund oder eine Katze plötzlich deutlich mehr trinkt 
als gewohnt, sollte man aufmerksam werden. Vermehrter 
Durst kann ein wichtiges erstes Anzeichen für eine Erkran-
kung sein. Dahinter können ganz unterschiedliche Ursachen 
stecken – etwa Nierenerkrankungen, Entzündungen im Kör-
per oder hormonelle Erkrankungen. Eine davon ist Diabetes 
mellitus, die Zuckerkrankheit. Bei Diabetes trinken die Tiere 
meist mehr und setzen häufiger Urin ab. Typisch ist auch, dass 
sie an Gewicht verlieren, obwohl sie gut oder sogar mehr als 
sonst fressen.

Die Diagnose Diabetes macht vielen Tier-
besitzern zunächst Sorgen – besonders 
der Gedanke an die täglichen Spritzen. 
Doch hier kann ich aus meiner Erfahrung 
beruhigen: Meist ist die Behandlung viel 
unkomplizierter, als man anfangs denkt.                                   
Beim Hund wird Diabetes in der Regel 
mit Insulin behandelt, das meist zweimal 
täglich unter die Haut gespritzt wird. 
Die Nadeln sind sehr fein, und Tier und 
Mensch gewöhnen sich meist erstaunlich 
schnell an die neue Routine.

Bei Katzen gibt es inzwischen zusätzlich eine neuere Behand-
lungsmöglichkeit zum Eingeben. Für bestimmte, neu diagnos-
tizierte und ansonsten stabile Katzen kommen Medikamente 
infrage, die dafür sorgen, dass überschüssiger Zucker über den 
Urin ausgeschieden wird. Diese Therapie eignet sich jedoch 
nicht für jede Katze und erfordert besonders zu Beginn sorg-
fältige tierärztliche Kontrollen.
Eine erfreuliche Besonderheit bei Katzen: Wird Diabetes früh 
erkannt und gut behandelt, kann bei manchen Tieren sogar 
eine Remission erreicht werden. Dann benötigen sie zumin-
dest zeitweise keine Diabetesmedikamente mehr.
Mein Rat aus der Praxis: Achten Sie auf Veränderungen beim 
Trinken, Fressen und Körpergewicht Ihres Tieres. Deutlich 
mehr Durst, häufiger Harnabsatz oder unerklärlicher Ge-
wichtsverlust sollten immer abgeklärt werden. Wird Diabetes 
rechtzeitig erkannt und richtig behandelt, können Hunde und 
Katzen damit oft noch viele gute und lebensfrohe Jahre ver-
bringen.

Ihre Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

Eine durch das Hochwasser 2024 stark beschädigte und ver-
schmutzte Lagerhalle wurde im Sommer in einen neuen über

sichtlichen Verkaufsraum mit über 100 m2 umgestaltet. Die un-
brauchbare Ware wurde entsorgt und neue Fenster eingebaut.
Mitte August war es dann soweit, bei über 40 Grad im Schatten 
wurde der Raum fertiggestellt und eine Weihnachtsdeko-Abtei-
lung mit über 10.000 Artikeln eröffnet. 
Wie Textil Müller Chef Adi Bešlagić auf dieses ungewöhliche 
Datum gekommen ist: „Darauf wurde ich auch von verwunderten 
Kunden angesprochen. Aber wir haben schon immer früher mit der 
Saison begonnen, da bei uns viele Kundinnen und Kunden die Weih-
nachtsmärkte vorbereiten, aber auch Großhändler beginnen mit Vor-
bereitung auf die Wintersaison.“  
Wie reagierten das Einkaufpublikum? „Es gibt immer einige, die 
finden es zu früh, aber der Großteil freut sich und die Verkaufszahlen 
sprechen eigentlich dafür“, meint Adi schmunzelnd.

Der Verkaufsraum befindet sich beim Eingang rechts und wird 
jeweils mit saisonale Waren ausgestattet. Nach Weihnachten 
findet man ein umfangreiches Sortiment mit Osterartikeln und 
danach beginnt schon die Sommersaison mit übersichtlich sor-
tierten Gartenmöbelauflagen und Sonnenschirmen.

Viele neue Waren eingelangt
Neu eingelangt sind über 80.000 Meter Houte Couture Desi-
gner Stoffe, diese werden natürlich zu unschlagbaren Textil-
Müller-Preisen angeboten. Weiters gibt es eine Riesenauswahl 
an Marken-Porzellan, Markisen Stoffen und Bade-, Hand- sowie 
Gästetücher aus Frottee um nur Euro 9,– pro Kilo.

Gest

Neuer Verkaufsraum
bei Textil Müller

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Ordinationszeiten: Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
 Di, Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr

jeden 1. und 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 
Ordination nach Terminvereinbarung

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Tierarzt-freysinger.at

Es geht um Ihre Sicherheit 
mit guten Winterreifen

Von 1. November bis 15.  April des Folgejahres gilt in Öster-
reich die  „witterungsbedingte Winterausrüstungspflicht“, 

Pkw müssen daher bei Schnee, Matsch oder Eis entweder Win-
terreifen oder Schneeketten auf mindestens zwei Antriebsrä-
dern montiert haben.
Winterreifen müssen mindestens 4 mm Profiltiefe aufweisen 
und dürfen nicht älter als 4 Jahre sein. Ganzjahresreifen sind 
nur bedingt zu empfehlen, besonders SUV-Fahrzeuge brauchen 
wegen des längeren Bremsweges gute Winterreifen.

Sicherheit durch einen verlässlichen Partner
Sicherheit durch einen verlässlichen Partner finden Sie nur 20 
Minuten von Kritzendorf entfernt in der Nusswaldgasse 5 im 19. 
Wiener Gemeindebezirk. 
Der in Höflein aufgewachsene Heinz Seibold führt mit seinem 
Sohn Wolfgang den Betrieb in der Nusswaldgasse. Unterstützt 
werden sie von Claudia Havel, Franz Anzböck und der Kritzen-
dorferin Dagmar Prax-Deringer, sowie den fachlich geschulten 
Monteuren.

Große Auswahl an Reifen und Felgen
Als Partner von point-S, hat der Reifenfachhändler sämtliche 
Markenreifen für den Winter lagernd. Aber auch Felgen, ob aus 
Alu oder Stahl, gibt es in großer Auswahl. Die Öffnungszeiten 
sind Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr und saisonabhängig 
auch Samstag von 8 bis 12 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten. 
Um Ihre Wartezeit während des Reifenwechsel zu verkürzen, 
wird Ihnen ein hervorragender Kaffee oder ein erfrischendes 
Getränk serviert. 

GeSt

Das Team von Reifen Seibold v.l.: Franz Anzböck, Claudia Havel, 
Heinz Seibold, Dagmar Prax-Deringer und Wolfgang Seibold

Aus einem alten Lager entstand bei Textil Müller ein 
übersichtlicher Verkaufsraum für Saisonalwaren

Reifen – Räder – Service

Ihr Reifenpartner 

H.u.W. SEIBOLD
Reifenfachhändler

1190 Wien, Nusswaldgasse 5 • T: 01 368 41 69 • E: office@reifen-seibold.at 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 bis 17 Uhr • Saisonabhängig auch samstags 8 bis 12 Uhr (bitte vorher anrufen)

www.reifen-seibold.at

• Sämtliche Markenreifen
• Stahl- und Leichtmetallfelgen 
 für alle Automarken
• Reifenlagerung

FREUNDLICH – PREISWERT – SERVICESTARK
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

Kalorien haben oft einen schlechten Ruf. Wer abnehmen möch-
te, denkt schnell an Verzicht, winzige Portionen und ständiges 

Zählen. Dabei sind Kalorien schlicht eine Maßeinheit für Energie. 
Unser Körper braucht sie jeden Tag – für Herzschlag, Atmung, 
Gehirn und jede Bewegung. Entscheidend ist deshalb nicht nur, 
wie viele Kalorien wir aufnehmen, sondern vor allem, woraus 
sie bestehen.

Die Energiebilanz entscheidet
Ob wir Gewicht verlieren, halten oder zunehmen, hängt von 
der Energiebilanz ab. Wer weniger Energie aufnimmt, als er ver-
braucht, nimmt ab. Das bedeutet aber keineswegs, dass mög-
lichst wenige Kalorien die beste Wahl sind. Wer dauerhaft ext-
rem wenig isst, riskiert Nährstoffmängel und Muskelabbau.

Eiweiß hält satt und schützt Muskeln
Eiweiß ist beim Abnehmen besonders wichtig, da es effektiv 
sättigt und die Muskelmasse schützt. Gute Quellen sind Fisch, 
Fleisch, Eier, Topfen, Skyr, Hüttenkäse sowie Hülsenfrüchte, Soja 
und Tofu. Als Grundwert gelten etwa 0,8 Gramm Eiweiß pro Ki-
logramm Körpergewicht am Tag (bei 60 Kilo entspricht das rund 
48 Gramm). In einer Diät ist eine höhere Zufuhr oft sinnvoll, um 
die Muskeln im Defizit optimal zu sichern.

Kohlenhydrate sind besser als ihr Ruf
Brot, Nudeln, Reis oder Kartoffeln werden bei Diäten oft als 
Erstes gestrichen – völlig ohne Not. Kohlenhydrate sind der pri-
märe Treibstoff für Gehirn und Muskeln. Entscheidend ist die 
Qualität: Vollkornprodukte, Kartoffeln, Hülsenfrüchte, Gemüse 
und Obst liefern zusätzlich wertvolle Ballaststoffe und Mikro-
nährstoffe. Stark verarbeitete Produkte oder Süßigkeiten liefern 
dagegen meist viel Energie bei wenig Nutzen.

Fett gehört auf den Teller
Auch Fett ist unverzichtbar. Es baut Zellmembranen auf und ist 
notwendig, um die fettlöslichen Vitamine A, D, E und K aufzuneh-
men. Empfehlenswert sind vor allem ungesättigte Fettsäuren aus 
pflanzlichen Ölen, Nüssen, Samen und Fisch. Das Ziel heißt also 
nicht „fettfrei“, sondern „bewusst gewählt“.

Ballaststoffe für Verdauung 
und Sättigung
Ballaststoffe aus Gemüse, Obst, Vollkorn, Nüssen und Samen un-
terstützen die Verdauung und halten den Blutzuckerspiegel sta-
bil. Die DGE empfiehlt mindestens 30 Gramm pro Tag als Richt-
wert für Erwachsene.

Wie viel Kalorien braucht 
man zum Abnehmen?
Der tägliche Energiebedarf ist individuell und hängt von Alter, 
Größe, Gewicht und Bewegung ab. Der Grundumsatz beschreibt 
lediglich die Energie, die der Körper in absoluter Ruhe benötigt 
– darunter sollte man dauerhaft nicht essen. Entscheidend für 
die Abnahme ist der Gesamtverbrauch: Wer etwa 2.000 Kalori-
en verbraucht und 1.600 Kalorien isst, erzielt ein moderates, gut 
durchhaltbares Defizit. Kalorienzählen hilft anfangs, ein Gefühl 
für Mengen zu bekommen, muss aber keine Dauerlösung sein.

Flüssigkeit clever wählen
Ausreichend zu trinken ist essenziell. Wasser ist ideal, da es 
keine Kalorien liefert und zuckerhaltige Getränke ersetzt. Ein 
Wundermittel zur Fettverbrennung ist es allerdings nicht – Ab-
nehmen lässt sich nicht allein durch viel Trinken erzwingen.

Refeed-Tage bewusst nutzen
Ein geplanter Refeed-Tag mit etwas mehr Kohlenhydraten kann 
bei längeren Diäten die Psyche entlasten und die Energiespei-
cher füllen. Er ist jedoch kein Freifahrtschein für unkontrollier-
tes Essen, sondern ein gezieltes Werkzeug.

Gesund essen ohne Verbote
Eine ausgewogene Ernährung braucht keine Verbotslisten. Auch 
Schokolade, Pizza oder ein Glas Wein passen hinein, solange die 
Basis stimmt. Abnehmen bedeutet nicht, dem Körper Nahrung 
vorzuenthalten, sondern die tägliche Energie clever zu nutzen: 
Weniger Kalorien zum Abnehmen, aber niemals weniger Nähr-
stoffe.

Maria König

Ein neuer Song aus dem 
Strombad Kritzendorf

TV21 zu Gast bei 
Louie Austen

Das Strombad Kritzendorf ist seit 
jeher ein Ort der Inspiration. 

Zwischen Donau, alten Badehäuschen 
und der besonderen Atmosphäre der 
Sommerfrische fanden Künstler und 
Musiker immer wieder Stoff für ihre 
Werke. Schon früher wurden hier Lieder 
über Kritzendorf geschrieben – die 
Verbindung von Musik, Kultur und diesem 
besonderen Ort hat also Tradition.
Jetzt kommt ein neuer Song dazu: „Meet 
Me in September“, die aktuelle Single der 

Rockband Def Crüe, entstand im kreativen Umfeld des Strombads 
Kritzendorf. Unter der Leitung und aus der kreativen Feder von 
Alfred Czech verbindet der Song Rock, Spätsommerstimmung 
und das besondere Gefühl eines Neubeginns.
Def Crüe selbst ist fest in der Region verwurzelt. Die Band 
stammt aus Kierling und steht für energiegeladenen Rock mit 
eigenständiger Handschrift. Mit „Meet Me in September“ schlägt 
die Band nun den perfekten musikalischen Bogen vom Sommer 
in den Herbst.
Die Single wurde am 31. August 2026 veröffentlicht – und 
kommt damit genau zum richtigen Zeitpunkt: ein Soundtrack für 
die letzten warmen Tage, für Erinnerungen an den Sommer und 
für einen neuen Anfang im September.
Ein neuer Song aus Kritzendorf – und vielleicht ein weiterer 
Beweis dafür, dass manche Orte einfach Musik in sich tragen.

Gabi Krieger-Wolf

TV21 war zu Gast bei Louie 
Austen und plauderte mit 

dem österreichischen Entertainer 
über viele vergangene, schöne 
Zeiten, persönliche Erinnerungen 
und besondere Momente seiner 
außergewöhnlichen Karriere.
Dabei gab Louie Austen auch 
einen Einblick in sein neues 
musikalisches Projekt „Hommage 
an Karl Hodina“ – eine besondere 
Würdigung des großen Wiener 

Künstlers und Musikers.
Wer Louie Austen und Karl Hodina live erleben möchte, 
hat dazu am 28. November um 20 Uhr im Wilheringer 
Hof in Klosterneuburg Gelegenheit. Ein Abend mit Wiener 
Musik, Erinnerungen und ganz viel Austen-Charme! Begleitet 
wird Louie Austen von hochkarätigen Musikern: Andy Harp 
(Mundharmonika), Gert Haussner (Bass) und Heinz Ressl 
(Gitarre). Gemeinsam schaffen sie ein vielschichtiges Klangbild, 
das den Liedern neue Facetten verleiht und gleichzeitig ihre 
ursprüngliche Kraft spürbar macht.

1 x 2 Karten zu gewinnen 
Senden Sie eine Email an gabi@artist-backoffice.info mit dem 
Betreff „Hommage an Karl Hodina“
Tickets erhältlich in der Stadtgemeinde Klosterneuburg

Gabi Krieger-Wolf

Kalorien sind nicht der FeindG esundheitunsere

Was unser Körper wirklich braucht – und warum Abnehmen nicht bedeutet, möglichst wenig zu essen

Energieverbrauch kombiniert für den Mazda CX-6e: 18,9–19,4 kWh/100 km. CO2-Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km (WLTP). Reichweite bis zu 484 km ermittelt gemäß 
WLTP (Worldwide Harmonised Light-Duty Vehicles Test Procedure). Die tatsächlichen Reichweitenwerte können je nach Fahrzeugausstattung und individuellen Faktoren abweichen. 
Die unter realen Bedingungen tatsächlich erzielte Reichweite variiert abhängig von Fahrstil, Geschwindigkeit, Nutzung von Komfortfunktionen (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage), 
optionaler Zusatzausstattung, Außentemperatur, Anzahl der Passagiere/Beladung, Topografie sowie Alterungs- und Verschleißprozess der Batterie. Symbolfoto. Stand: August 2026.

C R A F T E D  W I T H  J A PA N E S E  S O U L

V O L L E L E K T R I S C H E
M A Z D A  C X- Ḇe

D E R  N E U E ,

E I N  N E U E R  A U S D R U C K
V O N  S E L B S T V E RT R A U E N

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.MAZDA.AT
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Kunser ritzendorfer Strombad

SonntagMorgensport

Spontan wurden vom VDK Ende vergangener Woche Helfer-
lein für eine Strandreinigung im Strombad Kritzendorf ge-

sucht. Es dauerte nicht lange und über 30 Siedler fassten sich 
ein Herz, den heuer, in der Sommerhitze, so wertvollen Strand 
sauber und vor allem ein Stückchen sicherer zu machen. 
Relikte vom Hochwasser, wie Zaunsteher, Fundamentblöcke 
und jede Menge Beton- und Asphalt Trümmer vom Strand und 
aus dem Wasser zu holen und mit Hilfe des PS-starken Traktors 
eines Vorstandsmitgliedes bei den Containerplätzen abzuladen. 
Hier wuchsen große Haufen, deren Abtransport und Entsorgung 
von der Bäderverwaltung organisiert wurde.
Die Dankbarkeit der Badegäste und Strandnutzer wurde den 
Helferleins über zahllose positive Reaktionen übermittelt! Auch 
der Verein sagt noch einmal DANKESCHÖN für die tatkräftige 
Hilfe und den tollen Zusammenhalt!

Claudia Vaca

Krido Open 2026

Lange Tafel 2026

Kridonale – Volume 2

Freiwillig, unbezahlt und gemeinwohlorientiert.
Auch heuer wieder hat eine Handvoll Ehrenamtlicher mit 

dem KRIDO OPEN am 26. Juli ein Fest an der Donau gezaubert, 
das einige Hundert Menschen jeden Alters mit einem Lächeln 
nach Hause gehen ließ.
12 Stunden gemeinsam gespielt, gebacken, gelacht, in Geschich-
ten geschwelgt, gesungen und am Ende ganz viel getanzt: Einfach 
das Leben gefeiert! Was gäbe es heutzutage Besseres zu tun?
Alle vor den Vorhang!

Bernhard Hubacek

Bereits traditionell wurde am 15. August zum 10. Mal die „lan-
ge Tafel“ im Strombad zelebriert.

Es handelt sich dabei um eine soziale Plastik von Katharina He-
istinger, bei der die Menschen des Strombads mit Tischen, Ses-
seln und kulinarischen Beiträgen zum Treppelweg kommen und 
gemeinsam ihre Nachbarschaft feiern.

Heimo Wilfang

Die Kulturinsel Kritzendorf hat es also geschafft: Der Film 
„Bruno - Der junge Kreisky“ ist am 4. September vor gro-

ßem Publikum bei der Kridonale 26 als Preview(!) über die Büh-
ne gegangen. Es gab starken Applaus.  Ab 1. Oktober läuft er in 
den Kinos. 
Anders als Wendelin Mölzer, Kultursprecher der FPÖ, es zu in-
sinuieren versucht, ist es mitnichten ein SPÖ- Propagandafilm 
geworden. Es ist ein Film über Charakter und Haltung eines 
Mannes, der durch persönliche Betroffenheit als Zeuge des Jus-
tizpalastbrandes 1927 erkennt, auf welcher Seite er künftig seine 
Stimme erheben wird: An der Seite jener, deren Stimme sonst 
keiner hören will. Es ist ein Film über Mut und unerschütterli-
ches Demokratieverständnis, wo die wirkungsvollsten aller Waf-
fen gepriesen werden: Bildung und Mitmenschlichkeit

Bernhard Hubacek
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KinderRätselrally

Ein Riesenspaß war es für die Kids, in altersgestaffelten Teams 
das Strombad zu durchstreifen. Fahrrad, Roller oder die Bei-

ne im Laufschritt, jedes Mittel war gut, um die gestellten Fragen 
und Aufgaben zu lösen und für die letzten beiden Aufgaben und 
die Siegerehrung beim Vereinshaus aufzuschlagen.
Dank auch den engagierten Eltern und Tanten der Kleinsten, 
die teilweise unterstützend und beratend das Pensum ebenfalls 
bewältigten. Ein gelungener Sonntagvormittag im Strombad, wo 
auch die Sonne hinter den Wolken versteckt blieb und so die 
Kinder nicht der vollen Hitze ausgesetzt waren!
Danke an alle Beteiligten für´s Mitmachen und für eure Unter-
stützung bei den Vorbereitungen!!

Claudia Vaca

Mobiles Friseurservice

Pascale Sadler, Le Salon Donauwelle Strombad Kritzendorf
Strombad, Am Strand 6, Im linken Turm des Durchgangs

T: 0699-11877571 www.lesalon-mobile.at

Den Herbst genießen
in der Donau Riviera

Genießen Sie den Herbst mit 
kulinarischen Köstlichkeiten 

in der Donau Rieviera, zum Beispiel 
mit den knusprigen Kartoffenspi-
ralen am Spieß mit hausgemachter 
Aioli – goldbraun und frisch zube-
reitet . Oder mit der Balkan Fusion 
Reispfanne: Herzhaft gebratener 
Reis nach Balkan-Art mit Ei, bun-
tem Gemüse und karamellisierten 
Zwiebeln, dazu würziges Faschier-
tes aus Rind- und Schweinefleisch. 
Getoppt mit einem Spiegelei und 
Avocado, die mit frischem Zitro-
nensaft und gemahlener roter Pap-
rika verfeinert wird.  Abgerundet mit Balsamico-Creme.

Catering-Angebote für besondere Anlässe  
Unsere maßgeschneiderten Ca-
tering-Konzepte bieten eine har-
monische Auswahl von feinsten 
Fingerfood-Variationen bis hin zu 
herzhaften Hauptspeisen für Ihre 
Gäste.  Kontaktieren Sie uns recht-
zeitig, um die kulinarische Gestal-
tung Ihrer anstehenden Feier zu 
besprechen.
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Daniel Weiss und Stadtrat Roland Honeder bei der Eröffnung 
der 10 m Rollin in der AirBagCity

Das 10 jährige Jubilä-
um wurde mit einem 
saftigen Spanferkerl 
in der Gastwirtschaft 
Ockermüller gefeiert.
von links: 
GR Alexander Kisely, 
die Grillmeister 
Bernhard Nuding und 
Wolfgang Kubelka, 
Gastgeber Manuel 
Hammer und
Stadtrat Roland 
Honeder

SONNTAG
11.00 - 17.00 UHR

MONTAG - FREITAG
11.00 - 22.00 UHR

SAMSTAG
exklusiv für Veranstaltungen

OKTOBERFEST-ZEIT

WEISSWURST

BREZEL

FESTBIER

AirBagCity im Strombad: 
„Wie hoch traust du dich?“

10 Jahre Gastwirtschaft zum Ockermüller
Das Jubiläum wurde gebührend gefeiert

Im Sommer hat der Klosterneuburger Daniel Weiss einen neu-
en Action- und Freizeithotspot im Strombad eröffnet. Viel Spaß 

bieten die Sprungtürme, Luftkissen und Trampoline für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Im August konnte auch die höchste Stufe in der Airbag City für 
echte Könner, eine 10 m Rollin, geöffnet werden. Der Andrang 
bei der Eröffnung war laut Betreiber sehr zufriedenstellend und 
ein Burger Food Truck sorgte für die Verpflegung.
Die Eröffnung besuchte auch Stadtrat Roland Honeder: „Daniel 
Weiss hat hier eine echte Attraktion für Kritzendorfer und Kloster-
neuburger geschaffen und ich wünsche ihm viel Erfolg.“
Daniel Weiss freut sich natürlich auf ein reges Interesse: „Egal ob 
Anfänger oder Profi, bei uns kannst du deine Skills auf dem Bike oder 
einem Scooter auf das nächste Level bringen.“
Der Kurs richtet sich an alle, die noch 
nie gesprungen sind und das Springen 
von Grund auf lernen möchten. Vor-
kenntnisse im Springen sind nicht erfor-
derlich. Auch die Kleinsten können es 
auf einem Trampolin oder mini Air Bag 
Line ausprobieren.
Die AirBag City hat auch im Winter ge-
öffnet, wenn es die Wetterlage zulässt 
und es nicht stürmt, schneit oder eisig 
ist.
Die Öffnungszeiten sind Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag jeweils ab 12 Uhr 
und am Wochenende von 10 bis 18 Uhr.
Weitere Infos und Preise finden Sie auf www.airbagcity.at

Anlässlich des zehnjähri-
gen Bestehens der Gast-

wirtschaft wurde erstmals 
eine besondere kulinarische 
Spezialität angeboten.
Am Samstag, den 5. Septem-
ber bereiteten die beiden 
ortsbekannten Grillmeister 
Bernhard Nuding & Wolfgang 
Kubelka für die treuen Stamm-
gäste der Gastwirtschaft ein 
großes Spanferkel zu.

An diesem angenehmen Spätsommer-
abend waren nur bekannte Gesichter 
und Stammgäste in der ausreservierten 
Gastwirtschaft zu sehen. Für alle kur-
zentschlossenen und spontanen zusätz-
lichen Gäste gab es ausreichend Platz 
rund um die Grillstation vor dem Lokal.
Für das passende musikalische Rahmen-
programm war ein weiteres Geburts-
tagskind verantwortlich: Louie Austen 
sorgte für den passenden Sound und 
genoss die fröhliche Stimmung offen-
sichtlich ebenso, wie alle Gäste das 
wunderbare Spanferkel.

Nicht fehlen durften natürlich auch wieder Ursula und Heinz 
Ockermüller, die sichtlich entspannt den Abend im ehemaligen 
Traditionsheurigen genossen.

Die Gastwirtschaft ist von Montag bis Freitag 
täglich von 11 bis 22 Uhr geöffnet.
Am Samstag stehen die Räumlichkeiten für Feiern und Feste zur 
Verfügung. Der A-la-Carte-Betrieb ist samstags geschlossen.
Sonntag ist immer über Mittag von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Die nächsten kulinarischen Highlights werden die traditionellen 
Gansl-Essen sein –  natürlich wird dies dann auch an den Sams-
tagen im Rahmen der Gansl-Kulinarien möglich sein.

Manuel Hammer abschließend: „Nach den umfangreichen Renovie-
rungsarbeiten im vergangenen Winter ist wohl alles für die nächsten 
10 Jahre Gastwirtschaft Zum Ockermüller vorbereitet.“

Die Familie Hammer & das OCKI-Team sagen DANKE für viele 
wunderbare Stunden mit so vielen netten und treuen Gästen!

von links: Artem Cherkaskyy, 2. 
Platz,  Saatsmeister Tobias Konsel, 
und der 3. Christian Ortlieb

Erfolg für Tobias Konsel 
im Wakesurfen Skimstyle

Der für den SC Strom-
bad Kritzendorf star-

tende Tobias Konsel hat sich 
beim Finale der Austrian 
Wakesurf Series am 22. Au-
gust in Tulln den österrei-
chischen Staatsmeistertitel 
im Wakesurfen Skimstyle 
gesichert. 
Die Austrian Wakesurf Se-
ries, die bereits seit meh-
reren Jahren ausgetragen 
wird, bildet zugleich die ös-
terreichische Meisterschaft. 
Seit 2025 wird in den Open-Klassen der offizielle Staatsmeister-
titel vergeben. Tobias Konsel konnte bereits 2024 die österrei-
chischen Meistertitel in Surf und Skim gewinnen.

Internationale Saison geht weiter
Im September wird Tobias Konsel Österreich beim IWWF Euro-
pean Wakesurf Cup in Italien vertreten.
Nur wenige Wochen später folgt der Höhepunkt der Saison: Von 
9. bis 17. Oktober wird Konsel bei den IWWF Wakesurf World 
Championships in China für Österreich an den Start gehen. Ins-
gesamt werden 6 Österreicher an den Start gehen.
Unterstützt wird Tobias Konsel als Teamrider von Paulsen Surf 
Garage, der ihn mit Handmade custom surfboards ausstattet.
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Vor zehn Jahren wurde aus 
dem Kritzendorfer Traditions-
heurigen von Ursula und Heinz 
Ockermüller die Gastwirtschaft 
zum Ockermüller. 
„Manuel Hammer schaffte einen 
Impuls für die Kritzendorfer Gas-
tronomie“ – berichtet unser Krit-
zendorf in einem ausführlichen 
Bericht. Jetzt wurde gefeiert. 
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CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg    
WWeeiißßeerr  HHooff 

Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    8:00 – 13:00 Uhr 
  15:00 – 19:00 Uhr 
Sa, So u. Feiert.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
Brötchenservice 
 

Die Konditorin Ulrike Rabensteiner gestaltet den kulinarischen 
Rahmen für Veranstaltungen in Unternehmen oder für priva-

te Feste. Vom Lachsbrötchen über das saftige Schinkenbrötchen 
bis zum Käsebrötchen. Sie gestaltet dem Anlass entsprechend 
auch Kuchen und Torten nach den Wünschen ihrer Kunden.

Telefon: 0680/130 23 69, www.suessundsalzig.at
In der Cafeteria am Weißen Hof verwöhnt Ulrike Rabenstei-
ner mit kleinen Snacks bis zu hausgemachten Suppen, Schnitzel, 
Fleischlaberln und frische Mehlspeisen nicht nur die Patienten, 
sondern auch die Belegschaft und Therapeuten. Natürlich sind 
auch Besucher nach einem Spaziergang gerne gesehen. 

Catering süß und salzig 

Ursprung und Geschichte
Im Mittelalter war der 11. November das Ende des Wirtschafts-
jahres.  An diesem Tag waren fällige Abgaben und Pachtzahlungen 
(der sogenannte Martinsschoß) an die Grundherren zu entrich-
ten. Da diese Steuern und Abgaben oft in Form von Naturalien 
– vor allem in Gänsen – beglichen wurden, gab es zu dieser Zeit 
Geflügel im Überfluss. 

Die Legende um den Heiligen Martin
Einer berühmten Sage nach wollten die Bewohner von Tours 
den bescheidenen Martin zum Bischof weihen.
Das Geschnatter:  Aus Bescheidenheit soll er sich daraufhin in 
einem Gänsestall versteckt haben. Die Tiere verrieten ihn je-
doch durch lautes Geschnatter, sodass er das Amt schließlich 
doch antreten musste. Zur Strafe oder Erinnerung an dieses Ver-
steck landete die Gans schließlich im Kochtopf.

Und wo kann man die saftigen Gansl genießen
In Kritzendorf bieten folgende Gastronomiebetrieben Gansln an:

• Gasthaus am Silbersee
Jeden Samstag von 4. Oktober bis 9. November jeweils von 
11:30 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 20:00 Uhr.
Voranmeldung bitte unter 02243 24442
www.gasthaus-am-silbersee.at

• Gastwirschaft zum Ockermüller
Gansl wird es im Oktober und November geben.  
Anfragen  und Bestellungen unter 02243 25 120 oder per Mail 
an gasthaus@ocki.at.
www.ocki.at

• Café Barmherzige Brüder
Samstag, 7. November ab 17:00 Uhr und Sonntag, 8. November 
ab 12:30 Uhr.
Details über Angebot und Preisen finden Sie auf Seite 12.
Anmeldung unter cafe@bbkritz.at oder Tel. 0664 8881 5204

Jetzt ist Zeit für das
traditionelle Ganslessen

Kritzendorf, Hauptstraße 133

0 22 43 / 2 29290 22 43 / 2 2929
Speisen, Getränke und Kaffee

ABHOLUNG täglich von 11 bis 21 Uhr

Pizzaeck Kritzendorf

Ein neues Angebot bietet das Pizzaeck seinen Gästen und es 
hat sich bewährt. Das hausgemachte Tiramisu. Ayman und 

Hossam sind überwältigt von der Nachfrage: „Wir kommen an 
manchen Tagen gar nicht nach, die Mehlspeise zuzubereiten. Wir 
freuen uns sehr über die Nachfrage.“

Neben verschiedenen Pizzen, Pasta, 
Burger gibt es noch viele weitere Spezi-
alitäten wie Spareribs und Meeresfrüch-
te aus der umfangreichen Speisekarte. 
Unter der Woche wird ein günstiges 
Tagesmenü angeboten. Alle Neuigkeiten 
und die Wochenmenüs erfahren Sie über 
facebook:  Pizzaeck Kritzendorf 
Bei Selbstabholung der Speisen be-
kommt man eine Dose alkoholfreies 
Getränk gratis.
Das Pizzaeck hat täglich von 11 bis 22 
Uhr geöffnet.

Neu im Pizzaeck:
Hausgemachtes Tiramisu
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Gansl 
mit Erdäpfelknödel 
und Rotkraut

Jeden Samstag und Sonntag
von 4.  Oktober – 9. November 

jeweils 11:30 – 14 Uhr + 17 – 20 Uhr
Bitte um Voranmeldung – 02243 24442

Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1
Öffnungszeiten: ganzjährig ab 10:30 Uhr, • Die u. Mi Ruhetag

www.gasthaus-am-silbersee.at

5 Jahre Buri‘s
Jetzt wird gefeiert!

BBuurr ••SS

KRITZENDORF vis á vis TEXTIL MÜLLER
T: 0676 465 80 68                      Buris Buris

Öffnungszeiten:
 täglich von 9 bis 21 Uhr  

Kebab Burger Schnitzel u.v.m 

       Samstag 

10.10. Oktober
ab 16 Uhr

Grillhendl • Cevapcice
Mit Bratkartoffeln oder Erdäpfelsalat

Weizenbier und andere Stimmungsgetränke ...

am Durchstich 
gegenüber TEXTIL MÜLLER

Buris Buris

BBuurr ••SS

BBuurr ••SS

Seit 5 Jahre betreibt Buri am Durchstich seinen Kebab- und 
Imbissstand. Anlässlich des Jubiläumsjahres wird mit einem 

zünftiges Oktoberfest am 10. Okober ab 16 Uhr gefeiert. Ser-
viert werden Grillhendl, Cevapcici mit Beilage. Neben Weißbier 
und Faßbier gibt es auch schon einen Sturm.
Auch Cocktails wie zum Beispiel Caipirinha, Mojito, Gin-Tonic 
oder andere „Stimmungsgetränke“ werden angeboten.
Für Stimmung sorgt DJ MST alias 
Martin Steinschütz mit Hits aus 
den 60ern bis 90ern und natür-
lich Stimmungsmusik, passend 
zu einem Oktoberfest. Der DJ 
freut sich aber auch über jeden 
Musikwunsch der Gäste. Martin 
hat schon Erfahrungen beim Gol-
ser Volksfest, der Wiener Wiesn 
oder am Donauinselfest gesam-
melt.

Dirndl und Lederhose
Übrigens, für Besucher, die mit 
einer passenden Kleidung wie 
Dirndl, Lederhose oder Trachten-
hut auftauchen, gibt es von Buri 
ein Gratisgetränk.
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Kritzendorfer Adventfenster Sommerabschluss 
beim Heurigen Vitovec

Vernissage und Tag der 
offenen Kellertüre

Ganzjähr iger  Abhof -Verkauf 
unter  +43 67763415169

nächste Termine:

Traubensaft 
g‘spritzt
0,33l Flasche

auf Anfrage mit  
individualisiertem 

Etikett!
office@resperger.at

Ausg‘steckt: 
1. - 4. Oktober 
8. - 11. Oktober

Heurigen Brunch (10.00 - 15.00 Uhr): 

So., 4. Oktober & So., 11. Oktober

Heurigenkalender
Kunser ritzendorfer

bis 27. 9.:	 Vitovec
25. 9. – 27. 9.:	 Hauerhof 99
1. 10. – 4. 10.:	 Resperger
3. 10. – 26. 10.:	 Ubl-Doschek*)

8. 10. – 11. 10.:	 Resperger
12. 10. – 18. 10.:	 Ubl-Schober
16. 10.. – 18. 10.:	 Hauerhof 99
16. 10. – 25. 10.:	 Vitovec
22. 10. – 8. 11.:	 Karlsburger-Kreps **)

9. 11. – 18. 11.:	 Vitovec
19. 11. – 29. 11.:	 Karlsburger-Kreps **)

1. 12. – 9. 12.:	 Vitovec
5. 12. – 23. 12.:	 Ubl-Doschek*)

10. 12. – 20. 12.:	 Karlsburger-Kreps **)

26. 12. – 30. 12.:	 Karlsburger-Kreps **)

*) UD: Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
**) Karlsburger-Kreps: NEU Montag Ruhetag

Weinbau und Buschenschank
	 Kritzendorf, Flexleitengasse 4
	 0664 422 4710, www.flexleitenhof.at
	 facebook.com/flexleitenhof

Wir haben für Sie ausgesteckt:
22. Okt. – 8. Nov. sowie 19. – 29. November
tägl. ab 16 Uhr So u. Fei ab 13 Uhr (Mo Ruhet.)

Ein aufregendes Jahr! Der neu gegrün-
dete Verein „Kritzendorf hilft“ konnte 

heuer schon einige Kritzendorfer in Not 
rasch und unbürokratisch unterstützen.
Der Herbst ist da, der Jahreskreis schließt 
sich, und kaum versieht man sich, klopft 
schon die Vorweihnachtszeit an der Tür. 
Hier in Kritzendorf freuen wir uns seit 
vielen Jahren nicht nur auf Weihnachten, 
sondern durch die Adventfenster auch auf 
einen besonderen Advent in Kritzendorf.
Deshalb sind wir jetzt auch schon wieder 
fleißig am Planen und Organisieren, damit 
die heurigen Adventfenster wieder ein 
wunderbarer Erfolg werden.
Dieser Aufruf geht an alle Kritzendorfer, 
die heuer ein Adventfenster mitgestalten 
wollen. Wie funktioniert das? Jeder, der 
gerne aktiv teilnehmen möchte, meldet 
sich bitte gerne bei mir. Wir finden ge-
meinsam einen passenden Termin in der 
Zeit von 1. – 23. Dezember. Es geht dar-
um, seine Tür in Haus oder Garten zu öff-
nen und einfach ein gemütliches vorweih-
nachtliches Beisammensein mit Nachbarn, 
Bekannten und Freunden zu organisieren. 
Alles ist gefragt: Kunst, Kulinarik, etwas für 
unsere kleinen Dorfbewohner, z.b. Basteln 
oder Backen, gerne auch Tierisches. Kre-
ativität und gute Ideen sind gefragt. Einige 
Highlights sind schon fixiert, es gibt aber 
noch genug freie Termine.

Die Spendeneinnahmen werden von un-
serem Verein „Kritzendorf hilft“ verwal-
tet und gehen direkt an Bedürftige in un-
serem Ort.

Kontaktaufnahme 
„Kritzendorfer Adventfenster“
Claudia Karlsburger unter 0664 4224710 
oder claudia.karlsburger@flexleitenhof.at

Claudia Karlsburger

Faschingsumzug neu
in Kritzendorf!?
 

In den Köpfen einiger beherzter, enga-
gierter Kritzendorfer geistert die Idee 

eines Revivals des Kritzendorfer Fa-
schingsumzuges. Start 2027, alle 2 Jahre.
Für den Erfolg sind natürlich viele hel-
fende Hände erforderlich.
Wer Interesse hat, bei der Organisation 
mitzuhelfen bzw. einen Wagen zu gestal-
ten, meldet sich bitte gerne bis 30.11.26 
bei Caroline Kröss unter 0660 449 4681

von links: Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf, Gastgeberin Sabine Vitovec, Sänger 
Sebastian Krieger und Partner Ulli Winter, Gemeinderat Alexander Kisely, 
Gabi Krieger-Wolf (Artist Backoffice Music)

Bild oben:
Der Stand von den 
„Huaba Buam“ 
mit Fritz Huber und 
seinen Helfern Toni 
und Heli

Bild rechts:
Stadtrat Roland 

Honeder und 
GR  Alexander Kisely 

fühlten sich beim 
Vitovec wohl.

Was für ein Sommerabschluss! Beim Heurigen Vitovec in 
Kritzendorf wurde der Saisonfinale-Abend zu einem ech-

ten musikalischen Highlight. Bis auf den letzten Platz gefüllt, ge-
nossen die Gäste bei herrlichen Temperaturen und schönstem 
Sommerwetter Austropop vom Feinsten.
Für beste Stimmung sorgten der Singer-Songwriter Sebastian 
Krieger und sein Duopartner Ulli Winter. Mit viel Gefühl, mu-
sikalischer Qualität und bekannten Austropop-Klängen begeis-
terten die beiden das Publikum und sorgten für einen rundum 
gelungenen Abend.

Heurigenstimmung in geselliger Runde
Dazu gab es die bewährte Heurigenstimmung, gesellige Runden 
und natürlich kulinarische Schmankerl. Die Stimmung war so gut 
und der Appetit der Gäste so groß, dass gegen Ende des Abends 
sogar die Fleischlaiberl ausgingen – was wohl das beste Kompli-
ment für einen gelungenen Heurigenabend ist. :-)
Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, die diesen Abend zu 
etwas Besonderem gemacht haben – und an Sebastian Krieger 
und Ulli Winter für die großartige musikalische Begleitung.
So darf ein Sommer in Kritzendorf ausklingen!

Gabi Krieger-Wolf

Eindrücke vom Riedenfest 2026
Das heurige Riedenfest am Rieden-

wanderweg am Hoheneggerstreig 
bot wieder viele Attraktionen für die 
wanderfreudigen Besucher. 
Die Betriebe des Kritzendorfer Weinbau-
vereins sorgten für die Verpflegung, die 
Crazy Horse Line Dancer gaben ihr Kön-
nen zum Besten und auch die Palatschin-
ken der Pfadfinder:innen Kritzendorf/
Höflein schmeckten hervorragend.

Wir möchten uns beim Team vom Verein 
„Kritzendorfe hilft“ recht herzlich für 
die spontane und unbürokraktisch Hilfe 
aus einer finanzielle Notlage bedanken!

Mit freundlichen Grüßen 
eine Familie aus Kritzendorf

Name der Redaktion bekannt

Leserbrief

Der gebürtige Salzburger und in 
Klosterneuburg beheimatete 

Künstler Ingo Eisenhut ist beruflich in 
Deutschland und Österreich als Spei-
sefotograf unterwegs. Mit der Malerei 
hat er erst vor zwei Jahren begonnen. 
Sein Lieblingsmedium ist die Ölkrei-
de. „Möglichst dicke, damit kann man herrlich 
dynamisch, aggressiv auf großen Karton arbei-
ten“, erklärt der Künstler.

Weinverkostung und Imbiss
Am 9. und 10. Oktober, von 18 – 21 Uhr 
lädt der Winzer Peter Pscheidt zu einer 
Vernissage in seinen Weinkeller in der Ha-
dersfelderstraße mit Weinverkostung, Im-
bissen und Feuerschale ein.
Die Ausstellung des Künstlers mit dem 
Hefeabzug 2026 vom Winzer gibt es auch 
am 23. und 24. Oktober und am 20. und 21. 
November findet die Finnissage mit dem 
Künstler Ingo Eisenhut, jeweils von 18 – 21 
Uhr, statt. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich.

GeSt



UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IN KRITZENDORF:	Montag – Freitag	 09:00 – 18:00
		  Samstag	 09:00 – 17:00

ÖFFNUNGSZEITEN UNSERER FILIALEN
Wien: 	 Montag – Freitag:	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wels: 	 Mittwoch – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 14:00
Innsbruck: 	 Dienstag – Freitag:	 09:00 – 12:00
	                         und 	 13:30 – 17:30
Bruck/Leitha: Montag – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wieselburg: 	 Montag: 	 08:30 – 17:00
	 Dienstag – Samstag:	08:30 – 12:00
Kefermarkt: 	Mittwoch – Freitag:	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 15:00

FROTTEE 
Badetücher Handtücher Gästetücher

‼ nur € 9,–/kg ‼

NEUE WEIHNACHTSDEKO - ABTEILUNG 
Über 3.000 Weihnachtsartikel 

zu unschlagbaren Textil Müller Preisen! 

MARKEN-PORZELLAN 
Riesen Sortiment 
‼ nur € 6,–/kg ‼

MARKISEN STOFF
150 cm breit Wasserdicht 

‼ nur € 8,–/lfm ‼️

NEU EINGELANGT 
HAUTE COUTURE

Designer Stoffe über 80.000 Meter 
zu unschlagbaren Textil Müller Preisen!


